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Ein großer Dank gilt dem Ortschaftsrat 
und den dazu gehörigen Familien, 
welche immer wieder ihre Frei- 
und Familienzeit opfern für 
Sitzungen und die Organisation
 verschiedener Veranstaltungen.
 Eine dieser Veranstaltungen war das
 Maibaumstellen, welches aus terminlichen
 gründen schon am 27. April stattfand, aber trotzdem als 
voller Erfolg gewertet werden konnte. Bei schönstem Wetter 
trafen sich einige Altenberger bei Bier und Bratwurst und 
verbrachten ein paar schöne gemeinsame Stunden.

Nicht durch den Ortschaftsrat organisiert, aber trotzdem als 
gelungenes Gemeinschaftsprojekt gewertet werden kann 
das aus einer spontanen Idee entstandene Straßenfest am 
20. September. Kaum vier Wochen vorher kam die Idee in 
einer zufällig entstanden Runde, das zirka 50 Jahre zurück-
liegende Winkelfest wieder aufleben zu lassen. Auch dieses 
Fest fand regen Anklang und wurde sogar durch einen nicht 
ortsansässigen Sponsor unterstützt. Vielen Dank an dieser 
Stelle.
Am 28.November fand wieder das Stellen des Weihnachts-
baumes statt. Auch hier trafen sich an altbekannter Stelle 
wieder zahlreiche Altenberger und hatten eine schöne ge-
meinsame Zeit.
Nun steht schon wieder Weihnachten vor der Tür und ich 
wünsche euch allen, auch im Namen des Ortschaftsrates, 
eine ruhige und besinnliche Zeit, ein paar schöne Stunden 
im Kreise eurer Liebsten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2026.

Euer Thomas Oelling
Ortschaftsbürgermeister Altenbergen

Ortschaft Altenbergen

Liebe Altenbergerinnen, Liebe Altenberger,
ich denke, wir blicken größtenteils auf ein schönes Jahr 
2025 zurück, welches sich nun dem Ende neigt. Dies ist ein 
schöner Zeitpunkt, um sich zu bedanken. Zuallererst möchte 
ich mich bei allen Einwohnern bedanken, welche die kleinen 
Aufgaben zur Verschönerung unseres Ortsteils ehrenamtlich 
und mit voller Hingabe erfüllen, genauso wie bei den vielen 
Helfern zum diesjährigen Frühjahrsputz. In diesem Sinne geht 
ein weiterer Dank in Richtung Bauhof Georgenthal raus, wel-
cher trotz vorherrschender Personalnot die Aufgaben im Ort 
bestmöglich erledigt hat. Bedanken möchte ich mich auch 
beim Team der Kindertagesstätte „Spatzennest“ für die sehr 
gute Zusammenarbeit und bei der inzwischen relativ ausge-
dünnten Einsatztruppe der Feuerwehr. Ich hoffe, wir können 
den Standort noch lange Zeit erhalten. Es wäre schön, wenn 
der ein oder andere junge Feuerwehrmann in nächster Zeit 
wieder dazukommen würde.

Natürlich nicht unerwähnt dürfen die in Altenbergen ansäs-
sigen Vereine: der Schützenverein und der Museumsverein 
bleiben, welche mit einigen Veranstaltungsangeboten auf 
sich aufmerksam gemacht haben. Ebenso geht ein Gruß an 
unsere Kirchgemeinde und an das Kloster St. Gabriel.
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FREITAGSTREFF  
Schützenverein Altenbergen/Catterfeld ´94 e.V.  

ALLE BÜRGERINNEN UND BÜRGER 
          SIND WILLKOMMEN !  

1x im Monat könnt ihr im Schützenhaus in Altenbergen einen           
gemütlichen Abend verbringen - ganz ohne Mitgliedschaft.  

Es gibt: 

- kleine Speisen und Getränke zu fairen Preisen  
- Schießkino (Laserpistole/-gewehr welche auf Leinwand   

geschossen wird, zB auf Dosen; kann auch von Kindern unter 12 
Jahren benutzt werden) 

- Spieleabend mit verschiedenen Karten- und 
Gesellschaftsspielen; eigene Spiele dürfen gerne mitgebracht 

werden 

Wann: 16.01.2026 ab 18 Uhr  

Ort:    Schützenhaus in Altenbergen 

Rentnernachmittag
I M  S C H Ü T Z E N H A U S  I N  A LT E N B E R G E N  

Plus

Was erwartet euch? 
Ein gemütlicher Nachmittag mit 
Gesprächen, Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen und zum 
Abend verschiedene kleine 
Imbissangebote.   

Wann und wo? 
17.01. 2026 
 ab 15 Uhr im Schützenhaus in Altenbergen 
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Am 28.12. 2025, um 15:00 Uhr laden wir alle Bürgerinnen 
und Bürger zum Karpfenschießen ins Schützenhaus in Al-
tenbergen ein.
Die ersten 10 Plätze können dabei Preise gewinnen. 1.-3. Platz 
erhalten Gutscheine vom Fischerhof Reinhardsbrunn.
Einmal im Monat findet an einem Freitag unser monatliches Tref-
fen im Schützenhaus statt. Dabei kann Darts gespielt werden, 
verschiedene Gesellschaftsspiele wie z.B. Skat oder Rommé, 
aber auch verschiedene Brettspiel, die auch gerne mitgebracht 
werden können. Ebenso gibt es ein Schießkino bei dem auch 
jüngere Kinder mit einem Lasergewehr oder einer Laserpistole 
virtuelle Dosen abschießen können. Für Snacks und Getränke 
zu fairen Preisen ist gesorgt. Alle Bürger sind dazu herzlich will-
kommen. Die Termine fürs neue Jahr werden rechtzeitig veröf-
fentlicht. Kommt doch gerne mal vorbei. Wir freuen uns auf euch!
Am Samstag nach den Freitagstreffs können sich die Senioren 
unserer Gemeinden ab 15:00 Uhr im Schützenhaus zum Rent-
nertreff zusammenfinden und in gemütlicher Runde Kaffee und 
Kuchen sowie eine Auswahl an kleinen Speisen zum Abendbrot 
genießen. Danke an alle Seniorinnen und Senioren für die treue 
Beteiligung! Es ist schön, euch alle so gesellig und froh zu sehen.
Der Schützenverein Altenbergen/Catterfeld bedankt sich bei 
allen Bürgerinnen und Bürgern sowie Gästen für die rege Teilnah-
me an Vereinsfesten, Feiern und Veranstaltungen. Ein besonderer 
Dank geht auch an alle freiwilligen Helfer sowie Sponsoren, ohne 
die viele unserer Vereinstätigkeiten nicht stattfinden könnten.
Wir wünschen euch und euren Familien ein frohes Weihnachts-
fest sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2026! Wir hoffen, euch 
nächstes Jahr wieder bei vielen Festen begrüßen zu können!

Abfuhrplan Altenbergen 2026
Hausmüll
Mittwoch
14.01. 04.02. 25.02. 18.03. 08.04. 29.04. 20.05.
10.06. 01.07. 22.07. 12.08. 02.09. 23.09. 14.10.
04.11. 25.11. 16.12.
Biomüll
Montag
12.01. 26.01. 09.02. 23.02. 09.03. 23.03. 07.04.
20.04. 04.05. 18.05. 01.06. 15.06. 29.06. 13.07.
27.07. 10.08. 24.08. 07.09. 21.09. 05.10. 19.10.
02.11. 16.11. 30.11. 14.12. 28.12.
Gelbe Tonne
Freitag
02.01. 23.01. 13.02. 06.03. 27.03. 17.04. 08.05.
29.05. 19.06. 10.07. 31.07. 21.08. 11.09. 02.10.
23.10. 13.11. 04.12. 19.12.
Papiertonne
Dienstag
13.01. 10.02. 10.03. 07.04. 05.05. 02.06. 30.06.
28.07. 25.08. 22.09. 20.10. 17.11. 15.12.

Jahresrückblick und Grüße vom 
Schützenverein Altenbergen/Catterfeld
Liebe Schützenbrüder und -schwestern,
liebe Freunde des Schützenvereins,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir können auch dieses 
Jahr auf viele Veranstaltungen zurückblicken, die wir gemeinsam 
mit euch veranstaltet haben:

• Am 29. Mai 2025 gab es am Schützenhaus unsere Himmel-
fahrtsparty mit Speis und Trank für alle Männer und ihre 
Familien, die zahlreich erschienen.

• Am 01. Juni 2025 organisierten wir erstmalig einen Floh-
markt auf unserem Gelände in Altenbergen.

• Am 02. August 2025 fand unser großes Schützenfest statt: 
mit traditionellen Festakten, Musik, leckerem Essen, z.B. 
selbst gebackenem Kuchen sowie einer großen Auswahl an 
Getränken, Hüpfburg und Kinderschminken. Wir freuten uns 
trotz vieler Gegenveranstaltungen über reichlich Besucher.

• Auch in diesem Jahr rockte am 06. September Altenbergen 
zur traditionellen Rocknacht am Schützenhaus.

• Am 11. Oktober 2025 waren wir Gastgeber des diesjährigen 
Kreiskönigsschießens.

• Die Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinde wurde am 29. 
November 2025 im Schützenhaus gefeiert. Der Kinder-
garten steuerte ein Programm bei und wir versorgten alle 
Rentner mit leckerem Kuchen, Getränken und Bratwurst.

• Unser Adventsmarkt fand in diesem Jahr am 13. Dezem-
ber statt. Neben reichlichem Angebot an Essens- und 
Getränkeständen, gab es auch verschiedene weihnachtli-
che, handgemachte Dinge zu erwerben, einen Auftritt des 
Kindergartens und der Weihnachtsmann kam und verteilte 
Geschenke an alle Kinder.
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Ortschaft Catterfeld

Weihnachtszeit
Am Himmel leuchten hell die Sterne.

Glocken läuten in der Ferne.
Die Herzen werden weich und weit,
denn es ist wieder Weihnachtszeit!

In der Küche brutzeln Braten,
die Kleinen können’s kaum erwarten,

die Geschenke auszupacken.
Die Bratäpfel im Ofen knacken.

Voller Duft und Heimlichkeit,
wünsch ich euch diese Weihnachtszeit.

Werte Einwohnerinnen und Einwohner  
der Ortschaft Catterfeld,
in diesem Gedicht eines unbekannten Verfassers heißt es, es 
ist wieder Weihnachtszeit. Ja, es ist kaum zu glauben, aber 
schon wieder ist ein Jahr vergangen. Ein Jahr voller Erleb-
nisse, voller Emotionen, ein Jahr voller Eindrücke und Ereig-
nisse. Was ist schon ein Jahr? In unserer heutigen schnellle-
bigen Zeit scheint so ein Jahr wie im Fluge zu vergehen. So 
kommt es mir zumindest manchmal vor. Aber doch erinnert 
man sich an bestimmte Momente in den zurückliegenden 12 
Monaten, egal ob sie fröhlich oder traurig, beglückend oder 
schockierend waren. Jetzt, da die Tage kürzer werden und 
sich die Menschen ein wenig Ruhe vor der Hektik des Alltags 
gönnen, ist es uns möglich, auf das vergangene Jahr zurück-
zublicken und Kraft für anstehende Aufgaben im neuen Jahr 
zu sammeln. Ich möchte mich bei denjenigen bedanken, die 
man mit solchen Momenten und Ereignissen verbindet. Ich 
möchte mit den Weihnachtsgrüßen vor allem jenen Men-
schen danken, die sich in ganz besonderem Maße für unser 
aller Wohl und das Wohl unserer Ortschaft einsetzen. Danke 
zunächst an alle Kameradinnen und Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr, die rund um die Uhr für uns da sind, egal 
ob Tag oder Nacht, ob Werk- oder Feiertag! Danke an alle in 
den Catterfelder Vereinen ehrenamtlich tätigen Einwohnerin-
nen und Einwohnern. Ohne dieses Engagement wäre ein so 
vielfältiges Vereinsleben in unserem Ort nicht möglich! Danke 
an alle engagierten Bürgerinnen und Bürger, die sich auch 
außerhalb der Vereine für unseren Ort einsetzen! Danke an 
meine Mitstreiter im Ortschaftsrat, die immer Ideen haben, 
was in unserer Ortschaft zu verbessern und zu ändern ist.
Nicht zuletzt der Abschluss der wohl größten Baumaßnah-
me der letzten Jahre, die Komplexsanierung der Straße des 
Friedens, Straße der Einheit, inklusive Plan, bleibt uns in 
Erinnerung, vor allem die Seitenarme der Straßen erfuhren 
eine nicht nur optische Aufwertung. Vorbei ist die Zeit von 
schlechten Wegen und unansehnlichen Nebenanlagen. Als 
nächstes werden die Anwohner vom Backshög Geduld zei-
gen müssen, denn dort wird als nächstes gebuddelt.
Hoffen wir, dass alle anstehenden Aufgaben gemeistert wer-
den können, denn in unserer heutigen Zeit, in der auch deut-
sche Politiker lieber heute als morgen in diesen unsäglichen 
Krieg in der Ukraine eingreifen würden, kann man eigentlich 
nicht sagen, was uns nächstes Jahr erwartet. Hoffen wir 
das Beste!
Mir bleibt nur Ihnen, jetzt, da sich das Jahr dem Ende zu-
neigt, ein paar besinnliche Stunden im Kreise Ihrer Familien 
zu wünschen. Tanken Sie Kraft für das neue  
Jahr, das sicher wieder viel Arbeit mit sich  
bringt. Genießen Sie ein paar freie Tage.  
Ich spreche auch im Namen meines  
Ortschaftsrates, wenn ich sage: wir  
bauen auf Sie!
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen  
eine schöne Weihnachtszeit und alles  
Gute für das neue Jahr 2026!

Ihr Ortschaftsbügermeister
Erik Kühn
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Abfuhrplan Catterfeld 2026
Hausmüll
Mittwoch
14.01. 04.02. 25.02. 18.03. 08.04. 29.04. 20.05.
10.06. 01.07. 22.07. 12.08. 02.09. 23.09. 14.10.
04.11. 25.11. 16.12.
Biomüll
Montag
12.01. 26.01. 09.02. 23.02. 09.03. 23.03. 07.04.
20.04. 04.05. 18.05. 01.06. 15.06. 29.06. 13.07.
27.07. 10.08. 24.08. 07.09. 21.09. 05.10. 19.10.
02.11. 16.11. 30.11. 14.12. 28.12.
Gelbe Tonne
Freitag
02.01. 23.01. 13.02. 06.03. 27.03. 17.04. 08.05.
29.05. 19.06. 10.07. 31.07. 21.08. 11.09. 02.10.
23.10. 13.11. 04.12. 19.12.
Papiertonne
Dienstag
13.01. 10.02. 10.03. 07.04. 05.05. 02.06. 30.06.
28.07. 25.08. 22.09. 20.10. 17.11. 15.12.

Zustellreklamationen:
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer 
vollständigen Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder 

schriftlich per E-Mail: post @ wittich-langewiesen.de

Impressum
Amtsblatt der Landgemeinde Georgenthal
Herausgeber: Gemeinde Georgenthal, Tambacher Straße 2, 99887 Georgenthal
Tel.: 036253 / 380, Fax: 036253 / 38102
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43, 98693 Ilmenau,
info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de,
Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21
Verantwortlich für amtlichen Teil: Gemeinde Georgenthal, Ansprechpartner Herr Baier
Verantwortlich für nichtamtlichen Teil: LINUS WITTICH Medien KG, Ilmenau
Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43, 
98693 Ilmenau, erreichbar unter Tel.: 0 36 77 / 20 50 - 0, E-Mail: info@wittich-langewiesen.de, 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Yasmin Hohmann – Erreichbar unter der An-
schrift des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Ge-
währ. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zu-
sätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Vom Kunden 
vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4-c Farben gemischt. 
Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papier-
beschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie 
übernehmen.Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleis-
tung.
Verlagsleiter: Mirko Reise Erscheinungsweise: 14täglich, kostenlos an alle Haushaltun-
gen im Verbreitungsgebiet: Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 3,50 € 
(inkl. Porto und gesetzlicher MWSt.) beim Verlag bestellen. Hinweis: Für den Inhalt in 
diesem Blatt eventuell abgedruckter Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem 
Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische Gruppierung verantwortlich.

 

  

  
 
„Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, die wir uns für einen anderen Menschen 
nehmen, das Kostbarste ist, was wir schenken können, haben wir den Sinn der 
Weihnacht verstanden.“ – Roswitha Bloch (https://juliaheymer.de/weihnachtssprueche-zum-nachdenken/) 

 
Die SG Grün-Weiß Catterfeld e.V. wünscht allen Einwohnerinnen und Einwohnern 
 

ein besinnliches und geruhsames 

Weihnachtsfest im Kreise der Familie 

sowie  

ein gutes neues Jahr, verbunden mit 

Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. 

 

C. Büchner 
(i.A. des Vorstandes) 
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Biomüll
Montag
12.01. 26.01. 09.02. 23.02. 09.03. 23.03. 07.04.
20.04. 04.05. 18.05. 01.06. 15.06. 29.06. 13.07.
27.07. 10.08. 24.08. 07.09. 21.09. 05.10. 19.10.
02.11. 16.11. 30.11. 14.12. 28.12.
Gelbe Tonne
Donnerstag
06.01. 22.01. 12.02. 05.03. 26.03. 16.04. 07.05.
28.05. 18.06. 09.07. 30.07. 20.08. 10.09. 01.10.
22.10. 12.11. 03.12. 24.12.
Papiertonne
Dienstag
13.01. 10.02. 10.03. 07.04. 05.05. 02.06. 30.06.
28.07. 25.08. 22.09. 20.10. 17.11. 15.12.

Abfuhrplan Engelsbach 2026

(nur Langetal)

Hausmüll
Freitag
16.01. 06.02. 27.02. 20.03. 10.04. 06.05. 22.05.
12.06. 03.07. 24.07. 14.08. 04.09. 25.09. 16.10.
06.11. 27.11. 18.12.
Biomüll
Dienstag
13.01. 27.01. 10.02. 24.02. 10.03. 24.03. 07.04.
21.04. 05.05. 19.05. 02.06. 16.06. 30.06. 14.07.
28.07. 11.08. 25.08. 08.09. 22.09. 06.10. 20.10.
03.11. 17.11. 01.12. 15.12. 29.12.
Gelbe Tonne
Donnerstag
06.01. 22.01. 12.02. 05.03. 26.03. 16.04. 07.05.
28.05. 18.06. 09.07. 30.07. 20.08. 10.09. 01.10.
22.10. 12.11. 03.12. 24.12.
Papiertonne
Freitag
16.01. 13.02. 13.03. 10.04. 08.05. 05.06. 03.07.
31.07. 28.08. 25.09. 23.10. 20.11. 18.12.

Ortschaft Engelsbach

Liebe Engelsbacherinnen und Engelsbacher,
das Jahr neigt sich langsam dem Ende entgegen und die 
festliche Zeit des Weihnachtsfestes steht vor der Tür. In die-
sen besonderen Tagen möchten wir Ihnen allen herzliche 
Weihnachtsgrüße übermitteln und Ihnen für das kommende 
Jahr viel Glück, Gesundheit und Zufriedenheit wünschen.
Weihnachten ist eine Zeit der Besinnlichkeit, des Miteinan-
ders und der Hoffnung. Möge das Licht der Weihnachtszeit 
Ihre Herzen erwärmen und Ihnen ruhige, fröhliche Stunden 
im Kreis Ihrer Familie und Freunde schenken. Lassen Sie 
uns gemeinsam dankbar zurückblicken und mit Zuversicht 
nach vorne schauen.
Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen alles Gute: Glück, Er-
folg bei Ihren Vorhaben und viele schöne Momente. Mögen 
Sie stets Menschen an Ihrer Seite haben, die Sie unterstüt-
zen und begleiten. Gemeinsam mit allen Partner der Land-
gemeinde Georgenthal können wir Engelsbach als unseren 
Heimatort weiter stärken und mit Leben füllen.
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch  
ins neue Jahr!
Bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

Ihr Ortschaftsrat Engelsbach
und Ihr Ortschaftsbürgermeister
Detlef A. Zettl

Freiwillige Feuerwehr Engelsbach
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. Unsere Veranstaltungen 
waren geprägt von besonderen Momenten, vielen Begegnun-
gen und einer Atmosphäre. All das wäre ohne viele engagierten 
Menschen und ohne unsere Gäste nicht möglich.
Mein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die mit 
ihrer Zeit, ihrem Einsatz und ihrem Herzblut dafür gesorgt haben, 
das jede Veranstaltung reibungslos und erfolgreich ablaufen 
konnte.
Ein großes Dankeschön geht auch an alle Gäste, die vorbeige-
kommen sind, mitgefeiert und für eine tolle Stimmung gesorgt 
haben. Ihr macht unsere Veranstaltungen erst lebendig und un-
vergesslich! Ein besonderer Dank geht an DJ Nightbreak für 
die großartige musikalische Begleitung die, die Abende perfekt 
abgerundet haben.
Wir freuen uns auf ein neues Jahr voller Energie und Freude.

Die Freiwillige Feuerwehr Engelsbach 
sowie der Engelsbacher Feuerwehrver-
ein 1990 e.V.wünscht allen eine besinnli-
che Weihnachtszeit im Kreise der Familie 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2026.

Wir freuen uns, Sie im nächsten Jahr wieder bei unseren Veran-
staltungen begrüßen zu dürfen! Bleiben oder werden Sie gesund.

Die Freiwillige Feuerwehr Engelsbach
Engelsbacher Feuerwehrverein 1990 e. V.

Abfuhrplan Engelsbach 2025

(außer Langetal)

Hausmüll
Freitag
16.01. 06.02. 27.02. 20.03. 10.04. 06.05. 22.05.
12.06. 03.07. 24.07. 14.08. 04.09. 25.09. 16.10.
06.11. 27.11. 18.12.
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Ortschaft Georgenthal

Liebe Bürgerinnen & Bürger,
der Ortschaftsrat und ich wünschen Ihnen eine besinnliche 
Weihnachtszeit sowie
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
All denen, die sich für unseren Ort mit viel  
Engagement eingesetzt haben, möchte ich  
meinen herzlichen Dank aussprechen.
Bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

Ihr Ortschaftsbürgermeister
Bert Rommeiß

Einladung zum Knutfest 2026
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Unterstützerinnen und Unterstützer, am 10.01.2026 möch-
ten wir euch herzlich zum Knutfest an der Feuerwehr Georgenthal 
einladen! Ab 16:00 Uhr erwarten euch gute Laune, leckere Spei-
sen und Getränke, gemütliches Beisammensein und viele fröh-
liche Momente. Kommt vorbei und startet mit uns gemeinsam 
gut gelaunt ins neue Jahr!

Weihnachtsbaumspende - wir sammeln wieder!
Auch in diesem Jahr habt ihr die Möglichkeit, euren ausge-
dienten Weihnachtsbaum zu spenden. Die Abholung findet am 
09.01.2026 statt. Für eine kleine Unterstützung von 2 € holen 
wir euren Baum direkt bei euch zu Hause ab. Wir bitten um 
telefonische Anmeldung bis zum 08.01.2026 unter eine der fol-
genden Telefonnummern: 0176 21496560 (Jacob Schmitt) oder 
0163 8305046 (Maurice Seeber).
Wir freuen uns riesig auf euch und ein schönes Fest!
Euer Förderverein der Feuerwehr Georgenthal
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Ein herzliches Dankeschön und ein Präsent gingen an unsere 
Wanderfreunde Jens, Thomas, Andreas, Mario, Rita und Ute für 
ihre unermüdliche und stetige Bereitschaft in der Vereinsarbeit. 
Besonders erfreulich: In den letzten zwei Jahren konnten wir 
zehn neue Mitglieder willkommen heißen!
Nach unserem sehr schmackhaften Mittagessen und einem ge-
selligen Beisammensein war die Festveranstaltung noch nicht 
zu Ende. Denn nun kam der Höhepunkt des Tages, auf den sich 
alle so sehr gefreut hatten: Wir fuhren gemeinsam zur Sport- und 
Mehrzweckhalle zur Veranstaltung „40 Jahre Freundschaft und 
Zusammenarbeit“ des Thüringer Sportlerchors „Bergfreunde“ 
Schmalkalden und des Sächsischen Bergsteigerchors „Kurt 
Schlosser“ aus Dresden. Diese Chormusik mit den singenden 
Bergfreunden war für uns alle ein besonderes Erlebnis. Es be-
rührte unsere Herzen, weckte Emotionen und schöne Erinne-
rungen und rundete diesen Tag stimmungsvoll ab.
Nun freuen wir uns alle auf die kommenden Vereinsjahre mit 
ihren Höhepunkten, die bestimmt genauso vielseitig und ab-
wechslungsreich werden wie die Vergangenen.

„NUR WO DU ZU FUSS WARST,
BIST DU WIRKLICH GEWESEN“

(Johann Wolfgang v. Goethe)

Eure Georgenthaler Wanderfreunde

Weihnachtsgruß
„Der Friede der Welt beginnt in den 

Herzen der Menschen“
Karl Jaspers

Die Georgenthaler Wanderfreunde wünschen allen ein fro-
hes und besinnliches Weihnachtsfest im Kreise eurer Fa-
milien und ein gesundes und erlebnisreiches neues Jahr.
Wir freuen uns, alle Wanderfreunde und die, die es gern 
werden möchten, im kommenden Jahr bei bester Gesund-
heit und mit viel Elan zum Wandern begrüßen zu können.

Eure Georgenthaler Wanderfreunde

Festveranstaltung - 45 Jahre Georgenthaler 
Wanderverein

Der Vereinsvorstand lud alle Mitglieder - ob jung 
oder alt - zu einer Festveranstaltung anlässlich 
des 45. Jubiläums unseres Wandervereins 
Georgenthaler Wanderfreunde nach Schmalkal-
den ein. Am 1. November 2025 fuhren wir nach 
Schmalkalden zum Berggasthof „Queste“, um den Ehrentag in 
würdiger Form zu begehen.
Dort angekommen, wurden wir von unserem Vorsitzenden Man-
fred Peter herzlich begrüßt, ebenso wie unser Ehrengast Wolf-
gang Ernst, Vizepräsident des Thüringer Gebirgs- und Wander-
vereins e.V. Seine einleitenden Worte verfolgten wir mit Interesse, 
besonders weil er ausdrücklich unsere Vereinsarbeit lobte. Unser 
Vorsitzender Manfred Peter hob die gute Zusammenarbeit aller 
Vereinsmitglieder hervor und dankte vor allem jenen, die den 
Verein aufgebaut und über viele Jahre gefestigt haben. Das sind 
unsere Helga und Siegfried, die seit 45 Jahren im Wanderverein 
aktiv sind, sowie Steffen als langjähriger Vereinsvorsitzender. 
Auch die Arbeit von Margarete, die viele Jahrzehnte als Schatz-
meisterin in unserem Verein tätig war, wurde lobend erwähnt.
Viele schöne und unterschiedliche Höhepunkte der vergangenen 
Jahre wurden uns noch einmal in Erinnerung gerufen - Erlebnis-
se, die unser Vereinsleben so abwechslungsreich und lebendig 
machen. So nehmen wir regelmäßig am Rennsteiglauf teil, ob 
beim Halbmarathon oder beim Wandern. Auch unser jährlicher 
Volkswandertag wird von Wanderern aus den verschiedensten 
Regionen, teils sogar außerhalb Thüringens, sehr gut angenom-
men. Beim jährlichen Gipfeltreffen auf dem Schneekopf sind 
wir stets präsent und haben in diesem Jahr den 3. Platz belegt.
Bevor wir zum Mittagessen übergingen, wurden noch einige 
Mitglieder unseres Vereins vom TGW ausgezeichnet. So erhielten 
Beate und Petra für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit und 
hervorragenden Leistungen um die Entwicklung des Wanderns 
die Ehrennadel, und Nicole wurde mit der Ehrenmedaille des 
Thüringer Gebirgs- und Wandervereins geehrt.
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Eine Woche nach dem Saisonauftakt ging es für den Verein 
nach Schmalkalden. Nach einer sehr interessanten und sehr 
süßen Führung in der Viba-Nougat-Welt erhielten wir im An-
schluss eine Stadtführung durch das historische Schmalkalden. 
Hierbei wurde wieder einmal sichtbar, wie viel Schönes doch in 
der Region rund um Georgenthal liegt und dass man gar nicht 
weit fahren muss, um dieses zu erkunden. Den Abend ließen 
wir bei gemütlichem Essen und Trinken ausklingen. Um schon 
etwas in Weihnachtsstimmung zu kommen, durften wir auch die 
musikalische Umrahmung des Adventsmarktes gestalten und wir 
hoffen, dass alle Gäste sehr glücklich nach Haus gehen konnten.
Parallel zu all diesem läuft natürlich die Saisonvorbereitung auf 
Hochtouren, alle Aktiven, egal wie alt, stehen in den Startlöchern 
für die 56. Saison und möchten allen Glücklichen, die noch eine 
Karte ergattern konnten zu den anstehenden drei Büttenabenden 
ein wundervolles Programm präsentieren. Sollten Sie noch keine 
Karte haben: der Kartenkauf ist immer samstags in Marsch-
ners Bunter Stube möglich. Wie eingangs erwähnt steht nun 
erst einmal Besinnlichkeit auf dem Programm. Wir möchten allen 
Leserinnen und Lesern frohe Weihnachten und nur das Beste 
für 2026 wünschen. Wir sagen Danke an alle, die uns in diesem 
Jahr unterstützt haben - egal ob finanziell oder mit zwei oder 
mehreren helfenden Händen. Ein ehrenamtlicher Verein wäre 
ohne Unterstützer und Helfer nicht händelbar und deshalb sind 
wir unendlich glücklich über alle, die an unserer Seite stehen.

VV Germania 83 Georgenthal - Neustart der 
Herrenmannschaft - Saison 2025/2026
Bei den Volleyballern des Volleyballvereins Germania 83 Geor-
genthal e. V. hat sich in Vorbereitung die neue Spielzeit einiges 
getan. Nachdem die vergangene Kreisligasaison mit einem guten 
dritten Platz abgeschlossen werden konnte, kamen im Verein 
Überlegungen auf, in der zukünftigen Saison 2025/2026 in die 
Bezirksliga aufzusteigen. Den Stein ins Rollen brachten zwei 
beim VC Gotha spielende Georgenthaler, die sich eine Rück-
kehr zum VV Germania 83 konkret vorstellen konnten, sofern die 
Herrenmannschaft zumindest in der Bezirksliga spielen würde.
Den Gedanken aufnehmend, wurden verschiedene Möglich-
keiten abgewogen. Im Ergebnis war klar, dass ein Neuanfang 
in der Bezirksliga nur erfolgen kann, wenn der bestehende Ka-
der insgesamt deutlich verjüngt wird. Nach vielen Gesprächen 
konnten sechs Spieler aus dem Landkreis Gotha von dem Pro-
jekt Bezirksliga überzeugt werden, so dass sich der Verein dazu 
entschlossen hat, eine Mannschaft für die Herren-Bezirksliga 
Südwest/Südost zu melden.
Nach einer kurzen Saisonvorbereitung starteten die Geor-
genthaler Volleyballer am 20. September in Sonneberg in die 
neue Saison. Die nun stark verjüngte Mannschaft startete gegen 
die jeweils zweite Mannschaft des 1. Sonneberger VC und des 
SV 08 Geraberg. Beide Spiele konnten souverän mit jeweils 3:0 
gewonnen werden.
Die folgenden Spieltage zeigten, dass die Georgenthaler Vol-
leyballer eine sehr spielstarke Mannschaft zusammengestellt 
haben. Trotz einiger Abstimmungsschwierigkeiten konnten alle 
bisherigen Spiele gewonnen werden. Nicht nur bei den vergan-
genen zwei Heimspieltagen zeigte sich, dass der Mix aus jün-
geren und älteren Spielern hervorragend passt.
Am 23. November traten die Georgenthaler Volleyballer zu ihren 
bislang letzten beiden Spielen in Herleshausen gegen den SVW 
Eisenach IV und den VV Werratal e. V. Bad Salzungen an. Gegen 
die Eisenacher Mannschaft entwickelte sich ein für diese Saison 
typisches Spiel der Georgenthaler. Mit starkem Aufschlag- und 
Angriffsspiel wurde der Gegner dominiert und zu vielen Fehlern 
gezwungen. Nach bereits 50 Minuten konnten die Georgenthaler 
einen souveränen 3:0 (25:14, 25:13, 25:12) Auswärtssieg bejubeln. 
Auch wenn es das Ergebnis am Ende nicht erwarten lässt, so 
zeigten die Georgenthaler Volleyballer im zweiten Spiel gegen 
die Mannschaft aus Bad Salzungen ihre bisher schlechteste 
Saisonleistung. Die Georgenthaler konnten nicht konstant ihre 
Stärken in das Spiel einbringen, zudem begleitet von einer ho-
hen Eigenfehlerquote. Am Ende setzten sie sich mit Kampf und 
Willensstärke 3:0 (25:23, 25:17, 25:17) gegen den VV Werratal e. 
V. Bad Salzungen durch.

Neues vom GKV
Die besinnliche Zeit ist in vollem Gange und auch die Mannschaft 
des Georgenthaler Karneval Verein nutzt wie in jedem Jahr diese 
Zeit, um sich auf die schönsten Tage des Jahres vorzubereiten. 
Doch bevor wir dazu kommen, möchten wir kurz zurückschau-
en, auf das was in der näherliegenden Vergangenheit im Verein 
geschah. Während der Sommer durch zwei sehr gut besuchte 
Kurkonzerte und ein wundervolles Kinderfest geprägt waren, 
welche wir als Versorger mit unterstützen konnten, stand der 
Herbst wieder einmal ganz im Zeichen des Pfands. Das vierte 
Mal in Folge konnten wir in der Region Spendenpartner unseres 
Discounters werden und dabei den einen oder anderen Euro für 
die Vereinskasse und insbesondere die Kinder- und Jugendar-
beit gewinnen. Höhepunkt hierbei war fraglos der Saisonauftakt 
am 15.11.25, welcher auch für eine Wette herhalten musste. Mit 
der längsten Pfandpolonaise der Welt (eigene - nicht verifizierte 
Einschätzung) konnten wir gegen unseren Bürgermeister Flori-
an Hofmann gewinnen und werden die Kahnstation am Ham-
merteich somit im kommenden Jahr für einen Tag unser Eigen 
nennen. Wann dieser Tag ist und was wir alles anstellen werden, 
wird zur rechten Zeit verkündet. Wir möchten an dieser Stelle 
noch einmal ausdrücklich Danke an all diejenigen sagen, die uns 
an diesem Tag bei der Wette unterstützt haben und somit einen 
guten Teil zu dem großen Spaß beitragen konnten.

... bitte lesen Sie weiter auf Seite 26
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Fotowettbewerb und Jahreskalender 2026
Der Foto-Kalender der Landgemeinde Georgenthal für 2026 ist da.
14 Bürgerinnen und Bürger der Landgemeinde Georgenthal ha-
ben sich in diesem Jahr am Fotowettbewerb für den Jahreska-
lender der Landgemeinde beteiligt. Knapp 50 Bildeinsendungen 
ereichten so die Kulturabteilung in Georgenthal.
Der Monatsfotokalender bietet über das Jahr exakt den Platz, 
um unsere 12 Ortschaften zu zeigen. Leider findet so natürlich 
immer nur ein Bild jeder Ortschaft einen würdigen Platz in diesem 
Kalender. Um dennoch alle Einsendungen der Öffentichkeit zu 
präsentieren, ist im Flur des ersten Obergeschosses der Ver-
waltung in der Tambacher Straße 2 eine Ausstellung entstan-
den, die die zahlreichen schönen Landschafts-, Ortsbild- und 

Naturfotografien der Teilnehmenden zeigen. Diese kann jetzt 
und im ganzen 1. Quartal des kommenden Jahres zu den Öff-
nungszeiten besichtigt werden.
Der Kalender der Landgemeinde Georgenthal kann in der 
Tourist-Information Georgenthal für eine Schutzgebühr von 
5,- € erworben werden.
Holen Sie sich für ihre Küche oder ihre Liebsten ein kleines Prä-
sent oder ein Weihnachtsgeschenk mit Impressionen aus der 
Landgemeinde Georgenthal. Eine kleine Auswahl der Ausstel-
lungsbilder umrahmt diesen Beitrag.
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Danach begann er in München das Studium der Geographie, 
das er wegen seines Militärdienstes im 1. Weltkrieg unterbrechen 
musste. Nach Wiederaufnahme des Studiums erlangte Nikolaus 
Creutzburg 1920 mit einer kartographischen Arbeit zu Gebirgs-
formen in den Ost-Alpen die Promotion zum Dr. phil.
1922 übernahm er eine wissenschaftliche Assistenz an der Uni-
versität Münster und forschte dort zur Standortverteilung von 
Gewerbe und Industrie in Thüringen. Diese Industriegeogra-
phie und -kartographie des westlichen Thüringer Waldes (1924) 
gilt noch heute als früher Wegbereiter der Fachdisziplin. Noch 
im gleichen Jahr begann für ihn eine bis an sein Lebensende 
währende Befassung mit der Mittelmeerregion. In der Folgezeit 
durchquerte er mehrmals Kreta und schuf die Grundlagen für 
eine genaue Kartierung der Mittelmeerinsel.
1928 erhielt Nikolaus Creutzburg an der Technischen Univerität 
Danzig eine erste Professur. Er begründete dort ein Geographi-
schen Seminar, das er mit seiner Arbeit zum „Atlas der Freien 
Stadt Danzig“ zu großem Ansehen verhalf. 1936 übernahm er 
Lehrstuhl und Direktorat des renommierten Geographischen Ins-
tituts der Technischen Hochschule Dresden. Neben seiner Hoch-
schultätigkeit war Nikolaus Creutzburg von 1938 bis 1945 auch 
für den Perthes-Verlag Gotha als Herausgeber der international 
bedeutenden „Petermanns Geographische Mitteilungen“ tätig.
Ab 1941 wurde er zum Militärdienst in die Heeresplankammer 
in Berlin verpflichtet. Nach kurzer US-amerikanischer Kriegsge-
fangenschaft von April bis Juni 1945 ging Nikolaus Creutzburg 
von der Fortsetzung seiner Tätigkeit an der Technischen Hoch-
schule Dresden aus, wurde jedoch entlassen. Ab 1951 fand er 
ein neues Betätigungsfeld an der Universität in Freiburg, wo er 
als Ordinarius und Direktor des Geographischen Instituts tätig 
war. Neben seinen Forschungen zu klimatologischen Themen 
wandte er sich ab 1956 wieder der Insel Kreta zu, wo er sich fast 
jedes Jahr zweimal aufhielt. Aufgrund der Geländeaufnahmen 
von Creutzburg und seinen Mitarbeitern konnte 1977 eine Geo-
logische Karte Kretas im Maßstab 1:200.000 publiziert werden.
Nikolaus Creutzburg starb am 1. Oktober 1978 im Alter von 85 
Jahren in Freiburg im Breisgau.

Ralf Hill

Quellennach-
weis:

Dr. Holger Helm, Vortrag und Präsentation
„Der Geograph Nikolaus Creutzburg“

Schüler lesen für Schüler
Zum bundesweiten Vorlesetag bekamen die 2. und 3. Klassen 
der Staatlichen Grundschule „Dr. Louis Mayer“ Georgenthal Be-
such aus der Staatlichen Regelschule „Am Rennsteig“ Tambach-
Dietharz.
Drei Schüler der 6. Klasse kamen mit ihrer Lehrerin Frau Festag 
in die Turnhalle der Grundschule und gaben ihr Bestes beim 
Vorlesen. Sie stellten den jüngeren Schülern ihre Lieblingsbücher 
vor, zeigten selbst gebastelte Lesekisten und erzählten über die 
Buchhelden. Die Zweit- und Drittklässler hörten sehr aufmerk-
sam zu und stellten viele Fragen. Mit einem kräftigen Applaus 
wurden die Gäste belohnt. Die Grundschule bedankt sich recht 
herzlich bei der Regelschule für die Organisation dieser Vorle-
sestunde.

Nach nunmehr 10 Spielen stehen die Georgenthaler Volleyballer 
ungeschlagen an der Tabellenspitze der Bezirksliga Südwest/
Südost. Für die Georgenthaler Volleyballer kamen in dieser Sai-
son bisher zum Einsatz: M. Bielert, K. Burkhardt, H. Böttcher, 
L. Böttcher, J. Demuth, K. Demuth, W. Habedank, M. Höfer, A. 
Kleinschmidt, A. Lehmann, E. Matzke, L. Piepenburg, C. Seyfarth 
und S. Wich-Heiter.

Herren Bezirksliga
Südwest/Südost - 2025/2026

Spiele Punkte

1 Volleyballverein Germania 83 
Georgenthal e.V.

30:1 30

2 1. TSV Bad Salzungen 1990 e.V. 27:9 26
3 VfB 1919 Vacha e.V. 22:5 21
4 SV Medizin Bad Liebenstein 18:14 14
5 VC 67 Herda e.V. 1 15:14 12
6 1. Sonneberger VC 2004 II 9:16 9
7 SVW Eisenach IV 10:20 9
8 TSV 1911 Themar 9:9 6
9 Volleyballverein Werratal e.V.

 Bad Salzungen
8:13 6

10 SV 03 Eisfeld 1 8:16 6
11 SV 08 Geraberg II 8:25 5
12 Dorndorfer SV - 03 2:24 0

(Stand: 23.11.2025)
Das Volleyballjahr 2025 werden die Georgenthaler Volleybal-
ler am 13. Dezember 2025 in Bad Salzungen gegen die bisher 
zweitplatzierte Mannschaft des 1. TSV Bad Salzungen 1990 e. 
V. und gegen die Mannschaft des TSV 1911 Themar abschließen 
(nach Redaktionsschluss).
Das nächste Heimspiel der Georgenthaler Volleyballer findet 
am Samstag, den 7. Februar 2026, ab 12:00 Uhr in der Turn-
halle der Grundschule Georgenthal gegen die Mannschaften 
des 1. Sonneberger VC 2004 II und des SV 03 Eisfeld 1 statt. 
Die Herrenmannschaft hofft auf stimmungsvolle, erfolgreiche 
Spiele mit möglichst zahlreichen Zuschauern.
Die Georgenthaler Volleyballer danken ihren Sponsoren und 
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern der Landgemeinde 
Georgenthal eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit so-
wie einen guten Start ins neue Jahr.
Jens Demuth
VV Germania 83 Georgenthal e. V.

Nikolaus Creutzburg - Nachruf auf einen 
vergessenen Georgenthaler

Nikolaus 
Creutzburg 
1936  (Foto: 
A r c h i v  D r. 
Holger Helm, 
Radeberg)

Am 13. November 2025 fand im Bürgerhaus 
Georgenthal ein Vortrag über Leben und Werk 
von Nikolaus Creutzburg statt. Nikolaus Creutz-
burg war ein bedeutender Geograph und Hoch-
schulprofessor seiner Zeit, der sich in zahlrei-
chen Publikationen und wissenschaftlichen 
Abhandlungen mit der Kulturlandforschung 
sowie der Industrie- und Klimageographie be-
schäftigte.
Den Vortrag hielt der Creutzburg-Biograph 
Dr. Holger Helm aus Radeberg bei Dresden. 
Einen einleitenden Redebeitrag lieferte Prof. 
Stadelbauer aus Brühl in Rheinland-Pfalz, der 
die Freiburger Universitätszeit unter Nikolaus 
Creutzburg in einem Buch beschrieben hatte.

1902 war die Familie Creutzburg aus Ostpreußen nach Geor-
genthal gezogen und bewohnte bis 1952 das Haus in der Bahn-
hofstraße 31, um sich dann in Freiburg im Breisgau niederzu-
lassen. Es leben nur noch wenige Zeitzeugen, die sich an die 
Familie erinnern können. So zum Beispiel Irmtraut Seibt und 
Lotte Lesser, die damals in der näheren Nachbarschaft wohnten.
Nikolaus Creutzburg wurde am 10. April 1893 auf Gut Proschisk im 
preußischen Regierungsbezirk Bromberg geboren. Von 1903 bis 
1912 besuchte er das Carolo-Alexandrinum-Gymnasium in Jena. 

... Fortsetzung von Seite 23
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Papiertonne
Freitag
09.01. 06.02. 06.03. 28.03. 07.05. 29.05. 26.06.
24.07. 21.08. 18.09. 16.10. 13.11. 11.12.

Abfuhrplan Georgenthal 2026

(nur Am Flößgraben)

Hausmüll
Montag
05.01. 26.01. 16.02. 09.03. 30.03. 20.04. 11.05.
01.06. 22.06. 13.07. 03.08. 24.08. 14.09. 05.10.
26.10. 16.11. 07.12. 28.12.
Biomüll
Donnerstag
02.01. 15.01. 29.01. 12.02. 26.02. 12.03. 26.03.
09.04. 23.04. 07.05. 21.05. 04.06. 18.06. 02.07.
16.07. 30.07. 13.08. 27.08. 10.09. 24.09. 08.10.
22.10. 05.11. 19.11. 03.12. 17.12. 31.12.
Gelbe Tonne
Freitag
02.01. 23.01. 13.02. 06.03. 27.03. 17.04. 08.05.
29.05. 19.06. 10.07. 31.07. 21.08. 11.09. 02.10.
23.10. 13.11. 04.12. 19.12.
Papiertonne
Mittwoch
14.01. 11.02. 11.03. 08.04. 06.05. 03.06. 01.07.
29.07. 26.08. 23.09. 21.10. 18.11. 16.12.

Ortschaft Gospiteroda

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner  
von Gospiteroda,

das Jahr geht langsam zu Ende und ich möchte 
einfach mal Danke sagen!
Danke an alle, die sich in unserem Ort engagieren. Sei es 
beim Frühjahrs- oder Herbstputz, bei unseren Festen, beim 
Kuchenbacken, im Sport, in der Betreuung der Jugendfeu-
erwehr, in Vereinen oder bei der Pflege der Bücherhütte, der 
Müllplatzordnung, der Himmelsteiche, des Platzes rund um 
unsere Weide oder auch bei der Pflege unserer Kirche. Ohne 
Euch wäre unser Dorf nicht das, was es ist!

Abfuhrplan Georgenthal 2026

(außer Am Vitzerod, Am Flößgraben, Hesserod, 
Lohmühle, Neues Haus)

Hausmüll
Freitag
02.01. 23.01. 13.02. 06.03. 27.03. 17.04. 08.05.
29.05. 19.06. 10.07. 31.07. 21.08. 11.09. 02.10.
23.10. 13.11. 04.12. 30.12.
Biomüll
Donnerstag
02.01. 15.01. 29.01. 12.02. 26.02. 12.03. 26.03.
09.04. 23.04. 07.05. 21.05. 04.06. 18.06. 02.07.
16.07. 30.07. 13.08. 27.08. 10.09. 24.09. 08.10.
22.10. 05.11. 19.11. 03.12. 17.12.
Gelbe Tonne
Freitag
02.01. 23.01. 13.02. 06.03. 27.03. 17.04. 08.05.
29.05. 19.06. 10.07. 31.07. 21.08. 11.09. 02.10.
23.10. 13.11. 04.12. 19.12.
Papiertonne
Mittwoch
14.01. 11.02. 11.03. 08.04. 06.05. 03.06. 01.07.
29.07. 26.08. 23.09. 21.10. 18.11. 16.12.

Abfuhrplan Georgenthal 2026

(nur Am Vitzerod, Hesserod, Lohmühle und Neues 
Haus)

Hausmüll
Mittwoch
21.01. 11.02. 04.03. 25.03. 15.04. 06.05. 27.05.
17.06. 08.07. 29.07. 19.08. 09.09. 30.09. 08.10.
21.10. 11.11. 02.12. 23.12.
Biomüll
Donnerstag
02.01. 15.01. 29.01. 12.02. 26.02. 12.03. 26.03.
09.04. 23.04. 07.05. 21.05. 04.06. 18.06. 02.07.
16.07. 30.07. 13.08. 27.08. 10.09. 24.09. 08.10.
22.10. 05.11. 19.11. 03.12. 17.12. 31.12.
Gelbe Tonne
Freitag
02.01. 23.01. 13.02. 06.03. 27.03. 17.04. 08.05.
29.05. 19.06. 10.07. 31.07. 21.08. 11.09. 02.10.
23.10. 13.11. 04.12. 19.12.
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Zum Abschluss wünschen wir euch ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Auf ein gesundes und 
glückliches 2026!

35 Jahre Fleischerei Schubert
Am 13. November 2025 durfte unser Familien-
betrieb sein 35-jähriges Bestehen feiern. Dieses 
besondere Ereignis würdigten wir am 16. No-
vember 2025 mit einem Hoffest und einem Tag 
der offenen Tür. Bei herrlichem Herbstwetter 
und inmitten von Familie, Kollegen, Freunden, 

Bekannten und unseren treuen Kunden.
Es war uns eine große Freude, unseren Gästen einen Einblick 
hinter die Kulissen unserer Fleischerei zu ermöglichen. Die 
Räumlichkeiten sowie die Maschinen konnten aus nächster Nähe 
betrachtet werden. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: 
mit köstlichen Speisen, warmen und kalten Getränken sowie 
Kaffee, Kuchen und Torten. Ein herzliches Dankeschön an alle 
fleißigen Kuchen- und Tortenbäcker! Alles hat ausgezeichnet 
geschmeckt.
Wir haben uns sehr über die zahlreichen Glückwünsche, Präsen-
te und Blumen gefreut. Jede einzelne Aufmerksamkeit war eine 
schöne Geste, für die wir uns von Herzen bedanken möchten. 
Unser besonderer Dank gilt allen, die diesen Tag für uns so un-
vergesslich gemacht haben: unseren Wahlwinkler Freunden für 
die köstliche Erbsensuppe aus der Gulaschkanone, dem Feu-
erwehr- und Kirmesverein aus Gospiteroda und natürlich all un-
seren Kunden. Ohne euch wären 35 Jahre Fleischerei Schubert 
nicht möglich gewesen!
Ebenso danken wir unseren engagierten Mitarbeitern, unseren 
Freunden aus nah und fern sowie unseren Familien, die uns stets 
mit Rat und Tat zur Seite stehen. Mit großer Vorfreude blicken 
wir auf die kommenden Jahre und freuen uns darauf, euch auch 
weiterhin in unserer Fleischerei begrüßen zu dürfen.

Schön, dass wir dieses Jahr wieder so viele tolle Feste 
hatten und noch haben werden. Vom Osterfeuer übers 
Maibaumstellen, das Pfingst- und Kinderfest, die Kirmes, 
die gesamten Jugendfeuerwehr-Veranstaltungen, unseren 
Weihnachtsmarkt, die offenen Adventstürchen bis hin zur 
Rentnerweihnachtsfeier. Es ist einfach toll zu sehen, wie 
lebendig unser Ort ist und wie sehr wir alle mit Gospiteroda 
verbunden sind!
Ein großes Dankschön geht auch an den Ortschaftsrat, an 
meine Protokollführerin, sowie an alle Vereine. Natürlich gilt 
dies auch unseren engagierten Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr. Wir sind wirklich eine starke Truppe 
und immer da, wenn Hilfe gebraucht wird.

Auch wenn wieder nicht alles finanziell umgesetzt werden 
konnte, was dieses Jahr geplant war, haben wir einiges er-
reicht und bleiben weiterhin dran.
Ich hoffe, dass wir alle gesund bleiben, weiterhin so gut zu-
sammenarbeiten und viele schöne Momente miteinander teilen 
können. Ich wünsche euch allen ein frohes  
 und besinnliches Weihnachtsfest sowie  
ein gesundes neues Jahr! Möge uns  
allen Frieden begleiten, hier und  
überall.

Eure Ortschaftsbürgermeisterin
Jana Schubert
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Abfuhrplan Gospiteroda 2026

(nur Boxberg)

Hausmüll
Mittwoch
14.01. 04.02. 25.02. 18.03. 08.04. 29.04. 20.05.
10.06. 01.07. 22.07. 12.08. 02.09. 23.09. 14.10.
04.11. 25.11. 16.12.
Biomüll
Dienstag
13.01. 27.01. 10.02. 24.02. 10.03. 24.03. 07.04.
21.04. 05.05. 19.05. 02.06. 16.06. 30.06. 14.07.
28.07. 11.08. 25.08. 08.09. 22.09. 06.10. 20.10.
03.11. 17.11. 01.12. 15.12. 29.12.
Gelbe Tonne
Donnerstag
05.01. 22.01. 12.02. 05.03. 26.03. 16.04. 07.05.
28.05. 18.06. 09.07. 30.07. 20.08. 10.09. 01.10.
22.10. 12.11. 03.12. 24.12.
Papiertonne
Dienstag
13.01. 10.02. 10.03. 07.04. 05.05. 02.06. 30.06.
28.07. 25.08. 22.09. 20.10. 17.11. 15.12.

Ortschaft Herrenhof

Herbstputz in Gospiteroda
Am 08.11.2025 war es wieder soweit. Der jährliche Herbstputz 
stand an. Ein riesiges Dankeschön an alle Helfer, die dabei wa-
ren! Ein besonderer Dank geht an Andreas für das leckere Mit-
tagessen, das er für uns zubereitet hat.

Der Friedhof, die Bushaltestelle, der Spielplatz und der Müllplatz 
sind jetzt wieder ordentlich und vom Laub befreit. Außerdem 
wurden Frühblüher gepflanzt. Nun freuen wir uns schon auf das 
Ergebnis im kommenden Frühjahr. Ein großes Dankeschön an 
die vielen freiwilligen Helfer, unsere Gemeindearbeiter und die 
finanzielle Unterstützung der Gemeinde!

Jana Schubert

Abfuhrplan Gospiteroda 2026

(außer Boxberg)

Hausmüll
Donnerstag
08.01. 29.01. 19.02. 12.03. 02.04. 23.04. 20.05.
04.06. 25.06. 16.07. 06.08. 27.08. 17.09. 08.10.
29.10. 19.11. 10.12. 31.12.
Biomüll
Dienstag
13.01. 27.01. 10.02. 24.02. 10.03. 24.03. 07.04.
21.04. 05.05. 19.05. 02.06. 16.06. 30.06. 14.07.
28.07. 11.08. 25.08. 08.09. 22.09. 06.10. 20.10.
03.11. 17.11. 01.12. 15.12. 29.12.
Gelbe Tonne
Donnerstag
07.01. 22.01. 12.02. 05.03. 26.03. 16.04. 07.05.
28.05. 18.06. 09.07. 30.07. 20.08. 10.09. 01.10.
22.10. 12.11. 03.12. 24.12.
Papiertonne
Dienstag
13.01. 10.02. 10.03. 07.04. 05.05. 02.06. 30.06.
28.07. 25.08. 22.09. 20.10. 17.11. 15.12.



 Amtsblatt der Gemeinde Georgenthal - 30 -� Nr. 12/2025

AFV „Aue“ e.V. Georgenthal-Herrenhof
Der AFV wünscht allen Gästen und Mitgliedern ein frohes 
Fest und ein gesundes neues Jahr 2026.
Der Vorstand bedankt sich bei allen Mitgliedern für die vie-
len Arbeitsstunden, die sie geleistet haben. Auch bei der 
Landgemeinde Georgenthal möchten wir uns für die gute 
Zusammenarbeit bedanken.

Vor dem Arbeitseinsatz

Arbeitseinsatz: Bäume aus dem Schwimmbachteich entfernt

Treffen mit Freunden aus Vöhl

Rückblick auf einen bunten Herbst
Der Herbst zeigte sich in diesem Jahr von seiner schönsten 
Seite und unsere Kinder erlebten in den vergangenen Monaten 
ein vielseitiges und stimmungsvolles Programm.
Den Auftakt bildete der fröhliche Auftritt der Kinder zum Okto-
berfest am 13. September. Mit viel Begeisterung präsentierten 
die Kleinen ihre eingeübten Lieder und Tänze und sorgten damit 
für strahlende Gesichter im Publikum. Weiter ging es am 2. Ok-
tober mit unserem gemeinsamen Apfelfest, das dank zahlreicher 
Apfelspenden aus nah und fern besonders reichhaltig ausfiel. 
Gemeinsam mit den Kindern wurden die Äpfel geerntet, sortiert 
und anschließend mit großer Neugier zur mobilen Obstpresse 
von Obstnatur aus Weimar gebracht. Dort konnten die Kinder 
miterleben, wie aus ihren Äpfeln frischer, duftender Saft wurde 
- ein Höhepunkt für alle kleinen Obstexperten.
Am 29. Oktober wurde es dann schaurig-schön: Unsere Hallo-
ween-Feier brachte viel Spaß, kreative Kostüme und leuchtende 
Kinderaugen. Zwischen Kürbissen, Spinnennetzen und kleinen 
Überraschungen kamen Gruselfans voll auf ihre Kosten.
Den Abschluss dieser ereignisreichen Herbstwochen bildete ein 
besinnliches Sankt-Martins-Fest am 11. November. Begleitet 
von der Feuerwehr zogen die Kinder mit ihren selbstgebastelten 
Laternen durch die Straßen. Anschließend warteten viele leckere 
Köstlichkeiten für Groß und Klein - ein harmonischer Ausklang 
voller Licht und Gemeinschaft.
Diese Fülle an Erlebnissen hat unseren Herbst zu etwas ganz 
Besonderem gemacht. Ein herzliches Dankeschön an alle Helfe-
rinnen und Helfer, Spender sowie Unterstützer, die diese schö-
nen Momente möglich gemacht haben.
Euer Team der Kita „Schnatterinchen“

Abfuhrplan Herrenhof 2026
Hausmüll
Dienstag
06.01. 27.01. 17.02. 10.03. 31.03. 21.04. 12.05.
02.06. 23.06. 14.07. 04.08. 25.08. 15.09. 06.10.
27.10. 17.11. 08.12. 29.12.

Biomüll
Dienstag
06.01. 20.01. 03.02. 17.02. 03.03. 17.03. 31.03.
14.04. 28.04. 12.05. 26.05. 09.06. 23.06. 07.07.
21.07. 04.08. 18.08. 01.09. 15.09. 29.09. 13.10.
27.10. 10.11. 24.11. 08.12. 22.12.

Gelbe Tonne
Montag
05.01. 26.01. 16.02. 09.03. 30.03. 20.04. 11.05.
01.06. 22.06. 13.07. 03.08. 24.08. 14.09. 05.10.
26.10. 16.11. 07.12. 28.12.
Papiertonne
Mittwoch
14.01. 11.02. 11.03. 08.04. 06.05. 03.06. 01.07.
29.07. 26.08. 23.09. 21.10. 18.11. 16.12.
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Die Vertreibung der bösen Geister  
in Hohenkirchen
In der Übergangszeit zwischen der Ernte und dem Winter wurde 
bei den Kelten (heute u.a. in Irland) ein Fest gefeiert. Die Men-
schen glaubten, dass während dieses Jahreszeitenwandels die 
Grenze zwischen den Welten besonders durchlässig für Geister 
aus der Unterwelt sei. Um sich vor den Geistern zu schützen, 
entzündeten die Menschen Feuer und trugen Verkleidungen, um 
diese „Gespenster“ zu täuschen.
Seit nunmehr 10 Jahren haben die Geister aus der Unterwelt, zu-
mindest in Hohenkirchen, keine Chance mehr, großen Schaden 
anzurichten. Die Familie Bäcker aus dem Unterdorf schützt die 
Einwohner und Gäste vor den bösen Geistern. Bereits Anfang 
September beginnen jedes Jahr die Vorbereitungen. Von Jahr 
zu Jahr wurden mehr gruselige Utensilien aus Holz, Gips und 
PVC-Rohren selbst gebaut und neue hinzugekauft. 30 Schein-
werfer installieren, zwei Schaltschränke aufbauen und „einige 
Kilometer“ elektrische Leitungen zu allen Figuren zu verlegen, 
sind hauptsächlich Colins Aufgaben. Er ist, als zukünftiger Elek-
troniker, vom Fach. In diesem Jahr errichteten sie noch ein zu-
sätzliches Halloweenhaus im Nachbargarten. Besonders hier 
war Gänsehaut vorprogrammiert. Die „blasse, reglose Frau“ dort 
sorgte des öfteren für so manchen Schreckensschrei.
Nachdem sich die Gäste vergewissert hatten, dass die Geister 
ihnen nichts antun konnten, entspannten sie sich mit Glühwein, 
Bier, Kinderpunsch. Bei so vielen Gruseleffekten beruhigte sich 
auch der Magen durch den Verzehr von Wiener Würstchen, Bre-
zeln, Fettbemmen von Oma Angelika und bei 160 von Schwie-
gertochter Sara selbst gebackenen Muffins. Es gibt nichts zu 
„kaufen“. Alle Angebote werden durch Spenden finanziert.

Ortschaft Hohenkirchen

Werte Einwohnerinnen und Einwohner  
der Ortschaft Hohenkirchen, 
werte Bürgerinnen und Bürger  
der Landgemeinde Georgenthal,
das Jahr 2025 neigt sich zu Ende und die Weihnachtszeit 
lädt uns ein, auf die vergangenen Monate zurückzublicken. 
In Zeiten, wo die Kassen nicht so gut gefüllt sind, war es 
wichtig begonnene oder zurückliegende Arbeiten zu been-
den und für den Erhalt des vorhandenen zu sorgen. So be-
kam der Gehweg über die Apfelstädt endlich seinen neuen 
Belag. Am Friedhof bekamen wir einen neuen Brunnen, hier 
nochmal vielen Dank an Veit Scheunemann der die kom-
plette Installation übernommen hat. An der Sanierung des 
Feuerwehrgerätehaus wurde weitergearbeitet.
Wir führten gemeinsam den 1. Frühjahrsputz durch bei dem 
alle Vereine der Ortschaftsrat und viele Bürger tatkräftig mit 
anpackten. Hierfür vielen Dank an alle Helfer. Im Jugendclub 
gehen die Erneuerungsarbeiten weiter voran, so sollen in 
diesem Jahr noch neue Möbel kommen. Unsere Rentnerb-
rigade ist, wie man sie kennt, immer im vollen Einsatz und 
kümmert sich um den Friedhof und dessen Nebenanlagen. 
Vielen Dank hierfür.
Wir können dieses Jahr wieder auf viele Veranstaltungen 
zurückblicken. Es gab das 1. Knutfest, des Feuerwehrver-
eins, die Senioren feierten ihren ersten Fasching und unser 
Seniorenfrühlingsfest sowie die Weihnachtsfeier sind im-
mer wieder ein Höhepunkt. Unsere Vereine und die vielen 
Helfer und Helferinnen tragen mit ihren Veranstaltungen 
zur Bereicherung des Dorflebens bei, ob Feuerwehrverein, 
Kirmesverein, Fußballverein, Sportfrauen oder unsere Biker, 
ob Straßenfeste oder der Halloween Garten. Euch gilt mein 
besonderer Dank! Euer Engagement macht solche Veran-
staltungen möglich und sorge dafür, dass unser Ort lebens- 
und liebenswert ist.
Die Planung für die Investitionen 2026 ist im vollen Gan-
ge, allerdings bleibt die finanzielle Lage in den Kommunen 
weiter angespannt. Die Baumaßnahme Südstraße wir si-
cher kommen, da diese Maßnahme mit dem Zweckverband 
umgesetzt wird. Bei allen anderen Dingen müssen wir auch 
mal geduldig sein. Wir als Gemeinschaft haben in vergangen 
Jahren immer gezeigt, dass wir Bürger zusammenstehen 
und gewisse Dinge selbst anpacken. Wir wollen gemein-
sam mit den Vereinen und Ihnen liebe Bürger das Beste für 
Hohenkirchen erreichen.
Ich möchte mich bei den Vereinen, der „Rentnerbrigade“, 
dem Ortschaftsrat, Handwerkern, Landwirtschaftsbetrieben 
sowie allen ehrenamtlichen Helfern für Ihre Tätigkeit recht 
herzlich bedanken.
Ich wünsche allen ein frohes und besinnliches Weihnachts-
fest, Gesundheit, einen guten Start in das neue Jahr und für 
2026 Gesundheit, Glück und Wohlergehen.

Ihr Ortschaftsbürgermeister Lars Beese

„Wenn uns bewusst wird,
dass die Zeit, die wir uns für einen an-

deren Menschen nehmen,
das Kostbarste ist, was wir schenken können,

haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden.“
Roswitha Bloch
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Papiertonne
Mittwoch
14.01. 11.02. 11.03. 08.04. 06.05. 03.06. 01.07.
29.07. 26.08. 23.09. 21.10. 18.11. 16.12.

Ortschaft Leina

Weihnachten
Die Rehe, die Hasen, die schlafen im Wald.

Der Frost ächzt im Baum, und die Winde wehen kalt.
Im Garten vorm Haus ist das Tor zu geschneit!

Fröhliche, fröhliche Weihnachtszeit!
Die Äpfel, die Nüsse, die stehn auf dem Tisch.
Die Mutter bäckt Knusperle zuckrig und frisch.

Im Ofen da prasselt ein saftiges Scheit.
Fröhliche, fröhliche Weihnachtszeit!

Die Kerzen, die brennen am duftenden Baum.
Der Gabentisch reicht für die Spielsachen kaum.
Mariwle kriegt Schuh und ein wollwarmes Kleid.

Fröhliche, fröhliche Weihnachtszeit!
Das Kind in der Wiege ist munter und lacht.

Und Lieder durchsummen die strahlende Nacht.
Das Licht bricht das Dunkel, und Jubel schallt weit.

Fröhliche, fröhliche Weihnachtszeit
Edith Bergner

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und ihren Familien eine 
schöne Adventszeit, besinnliche Weihnachten, ein paar ge-
mütliche Stunden im Kreise ihrer Lieben und alles erdenklich 
Liebe und Gute für 2026

Karsten Eichler
Ihr Ortschaftsbürgermeister

Volkstrauertag in Leina

Drei Zelte und Bierzeltgarnituren ermöglichten es vielen Gästen, 
die kulinarischen Angebote im Sitzen zu genießen. Dabei bekam 
das Organisationsteam Unterstützung von der Landgemeinde 
und der freiwilligen Feuerwehr Hohenkirchen. Die Bäckers sind 
eine große Familie mit vielen Helfern. Dazu gehören befreundete 
Familien aus Hohenkirchen, Georgenthal, Ohrdruf und die ge-
samte Nachbarschaft. Die Familie Bäcker bedankt sich bei allen 
Helfern, auch wenn sie nicht namentlich genannt sind.

Die Gästeliste in diesem Jahr zeugte von 603 Besuchern. So 
kamen z.B. Fans aus Berlin und Stammgäste aus Gerstungen, 
deren Tochter hier mit den „guten Geistern“ jedes Jahr ihren 
Geburtstag feiert. Auch für diejenigen, die keine Halloween-Fans 
sind, ergeben diese Veranstaltungstage eine schöne Gelegen-
heit, um einfach innerhalb der Dorfgemeinschaft ein Schwätz-
chen zu halten. So vergnügten sich auch Omas und Uromas mit 
Glühwein und Fettfladen.
Im Namen der Einwohner Hohenkirchens danken wir Markus 
und Colin Bäcker, ihrer Familie und ihren vielen Helfern für die 
gelungenen „Gruseltage“, die allen Gästen, auch den Nichtkos-
tümierten, gefallen haben. Eigentlich sind wir ja daran interes-
siert, dass die Gespenster in der „Unterwelt“ bleiben. Es könnte 
allerdings sein, dass sie sich im nächsten Jahr, zwischen Herbst 
und Winter, wieder in unsere Welt, in unseren „Halloweengarten 
in der Rasenstraße“ hinein wagen. Aber auch dann werden wir 
sie, mit Hilfe der Familie Bäcker besiegen und in „gute“ Geister 
verwandeln.
Ulrike Margraf im Namen der Fans,
Markus Bäcker, Firma „Schraubenbox 24“

Abfuhrplan Hohenkirchen 2026
Hausmüll
Freitag
09.01. 30.01. 20.02. 13.03. 31.03. 24.04. 15.05.
05.06. 26.06. 17.07. 07.08. 28.08. 18.09. 09.10.
30.10. 20.11. 11.12.
Biomüll
Dienstag
06.01. 20.01. 03.02. 17.02. 03.03. 17.03. 31.03.
14.04. 28.04. 12.05. 26.05. 09.06. 23.06. 07.07.
21.07. 04.08. 18.08. 01.09. 15.09. 29.09. 13.10.
27.10. 10.11. 24.11. 08.12. 22.12.

Gelbe Tonne
Dienstag
06.01. 27.01. 17.02. 10.03. 31.03. 21.04. 12.05.
02.06. 23.06. 14.07. 04.08. 25.08. 15.09. 06.10.
27.10. 17.11. 08.12. 29.12.
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Abfuhrplan Leina 2025

(nur Boxberg)

Hausmüll
Mittwoch
14.01. 04.02. 25.02. 18.03. 08.04. 29.04. 20.05.
10.06. 01.07. 22.07. 12.08. 02.09. 23.09. 14.10.
04.11. 25.11. 16.12
Biomüll
Dienstag
13.01. 27.01. 10.02. 24.02. 10.03. 24.03. 07.04.
21.04. 05.05. 19.05. 02.06. 16.06. 30.06. 14.07.
28.07. 11.08. 25.08. 08.09. 22.09. 06.10. 20.10.
03.11. 17.11. 01.12. 15.12. 29.12.
Gelbe Tonne
Donnerstag
05.01. 22.01. 12.02. 05.03. 26.03. 16.04. 07.05.
28.05. 18.06. 09.07. 30.07. 20.08. 10.09. 01.10.
22.10. 12.11. 03.12. 24.12.
Papiertonne
Dienstag
13.01. 10.02. 10.03. 07.04. 05.05. 02.06. 30.06.
28.07. 25.08. 22.09. 20.10. 17.11. 15.12.

Ortschaft Nauendorf

Frohe Weihnachten und einen guten Start 
ins neue Jahr
Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Nauendorf 
möchte sich zum Jahresende mit herzlichen Weihnachts-
grüßen an alle Mitglieder, Unterstützer und Bewohner unserer 
Gemeinde wenden. Gemeinsam haben wir viel bewegt, neue 
Ideen umgesetzt und unsere Gemeinschaft weiter bereichert.
In dieser festlichen Zeit wünschen wir Ihnen und Ihren Famili-
en ein besinnliches Weihnachtsfest und erholsame Feiertage 
- voller gemeinsamer Momente und Freude.
Kommen Sie gut ins neue Jahr! Für 2026 wünschen wir Ihnen 
Gesundheit, Zuversicht und viele glückliche Augenblicke. 
Wir freuen uns darauf, auch im kommenden Jahr wieder ge-
meinsam Projekte zu verwirklichen und unsere Gemeinde 
lebendig zu gestalten.

Wie in jedem Jahr beteiligte sich der Schützenverein Leina an der 
Ausgestaltung des Volktrauertages am 16. November - sowohl 
am Gottesdienst, als auch an der Kranzniederlegung an den bei-
den Kriegerdenkmälern vor der Kirche, wo Vereinsvorsitzender 
Lars Eichler die Gedenkansprache hielt. Auch vom Ortsteil wurde 
durch Ortsbürgermeister Karsten Eichler ein Kranz niedergelegt.

Anschließend schaute der Schützenverein noch im Nachbarort 
Gospiteroda vorbei, um der Fleischerei Schubert zum 35-jähri-
gen Firmenjubiläum zu gratulieren, das dort mit einem großen 
Hoffest gefeiert wurde.

Abfuhrplan Leina 2026

(außer Boxberg)

Hausmüll
Donnerstag
03.01. 22.01. 12.02. 05.03. 26.03. 16.04. 07.05.
28.05. 18.06. 09.07. 30.07. 20.08. 10.09. 01.10.
22.10. 12.11. 03.12. 24.12.
Biomüll
Montag
12.01. 26.01. 09.02. 23.02. 09.03. 23.03. 08.04.
20.04. 04.05. 18.05. 01.06. 15.06. 29.06. 13.07.
27.07. 10.08. 24.08. 07.09. 21.09. 05.10. 19.10.
02.11. 16.11. 30.11. 14.12. 28.12.
Gelbe Tonne
Donnerstag
05.01. 22.01. 12.02. 05.03. 26.03. 16.04. 07.05.
28.05. 18.06. 09.07. 30.07. 20.08. 10.09. 01.10.
22.10. 12.11. 03.12. 24.12.
Papiertonne
Dienstag
13.01. 10.02. 10.03. 07.04. 05.05. 02.06. 30.06.
28.07. 25.08. 22.09. 20.10. 17.11. 15.12.
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Nach einer kurzen Begrüßung unserer Senioren und der 22 Kin-
der mit ihren Erziehern und Eltern führten die Kinder der Villa 
Pusteblume aus Georgental ein kleines Programm auf. Mit eini-
gen Liedern zum Mitsingen und der Aufführung des russischen 
Märchens „Das Rübchen“ überraschten sie uns. Die Kinder wa-
ren eifrig bei der Sache und hatten ebenso wie die Eltern und 
Zuschauer viel Spaß. Mit einem kleinen Naschbeutel und großem 
Applaus verabschiedeten wir uns von den kleinen Künstlern. Ein 
großes Dankeschön gilt den Erziehern, welche dieses schöne 
Programm mit den Kindern eingeübt haben.

Nach Kaffee und Kuchen und gemütlichen Beisammensein, kam 
es noch zum ersten Auftritt des Nauendorfer Chors, der den 
Namen „Nauendorfer Klang“ trägt. Mit zwei Weihnachtsliedern 
und herzerwärmenden Liedern mit Nauendorfer Bezug war es 
eine gelungene Generalprobe.
Zum Abschluss möchte ich mich bei allen Helfern und Kuchen-
bäckerinnen bedanken, die für diese gelungene Veranstaltung 
sorgten.
Ich wünsche allen ein friedliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr 2026. Bleiben Sie Gesund!

Maik Sauerbrey
Ortschaftsbürgermeister

Volkstrauertag 2025 in Nauendorf
Am 16.11.2025 war Volkstrauertag. Eine kleine Delegation von 
Bürgern, Kameraden der Feuerwehr sowie dem Ortschaftsrat 
trafen sich am späten Vormittag am Kriegerdenkmal, um ein Ge-
steck niederzulegen. In einer kurzen Rede wurde der Opfer des 
Ersten und Zweiten Weltkrieges gedacht. Des Weiteren sprach 
man sich gegen Terror und Gewalt in der Welt aus. Bestehende 
Konflikte sollten schnellstmöglich beigelegt werden, damit alle 
Menschen in Frieden leben können. In einer Schweigeminute 
bekundeten die Anwesenden ihre Anteilnahme.

M. Sauerbrey
Ortschaftsbürgermeister

Weihnachtszeit - Zeit, inne zu halten.
Zeit, um Kraft für Neues zu schöpfen.

Zeit, um nach vorne zu schauen.
Zeit, um DANKE zu sagen.

Fröhliche Weihnachten! Entspannte und besinnliche Feier-
tage den Mitgliedern unseres Vereins und ihren Familien, all’ 
unseren Helfern, Freunden und Gästen sowie allen Einwoh-
nern unserer Gemeinden.
Für das Neue Jahr 2026 wünschen wir Ihnen Gesundheit 
sowie Glück.
Bleiben Sie gesund - wir unterstützen Sie auch 2026 wieder 
dabei!

Herbstkaffee in Nauendorf
Es waren wieder ein paar schöne Stunden in Geselligkeit in der 
Nauendorfer „Alten Schule“. Unser Herbstkaffee Mitte November 
ist zu einer schönen Tradition geworden.
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Ergebnisse in Startreihenfolge:
Anna-Sophie Möller 379
Lars Hill 383
Georg Schirrmacher 336
Ulrich Ruf 341

Am 6. Spieltag gab es bei Wacker Gotha einen klaren Sieg beim 
Tabellenletzten.

Petriroda 1 - Wacker Go-
tha

21610 : 1488

Ergebnisse in Startreihenfolge:
Sandy Frank 369
Juliane Haak 422
Marcel Schönau 388
Thomas Göhring 431

Wacker Gotha 2 kam als Tabellenerster zu uns hatte aber am 
Ende keine Chance.

Aktueller Tabellenstand:
1. SG Petriroda 1 08:00 6530 Holz
2. Wacker Gotha 2 08:04 9325 Holz
3. SV Schwabhausen 

1
06:04 7869 Holz

4. SG Petriroda 2 06:06 9280 Holz
5. SG Mühlberg 1 04:06 7650 Holz
6. SV Haina 1 04:08 9134 Holz
7. Wacker Gotha 3 00:08 5607 Holz

Die restlichen Heimspiele der Saison 2024/2025

20.12.25 10:00 Uhr Petriroda J - Schönau 1
18.01.26 09:00 Uhr Petriroda 1 - SV Haina 1
24.01.26 10:00 Uhr Petriroda J - Herrenhof
24.01.26 13:00 Uhr Petriroda 2 - Petriroda 1
08.02.26 09:00 Uhr Petriroda 2 - SV Haina 1
22.02.26 10:00 Uhr Petriroda J - Günthersleben 1
28.02.26 13:00 Uhr Petriroda 1 - SV Schwabhausen 1
01.03.26 09:00 Uhr Petriroda 2 - Wacker Gotha 3
08.03.26 10:00 Uhr Petriroda J - Wechmar 1

Thomas Göhring

Abfuhrplan Petriroda 2026
Hausmüll
Freitag
16.01. 06.02. 27.02. 20.03. 10.04. 06.05. 22.05.
12.06. 03.07. 24.07. 14.08. 04.09. 25.09. 16.10.
06.11. 27.11. 18.12.
Biomüll
Dienstag
13.01. 27.01. 10.02. 24.02. 10.03. 24.03. 07.04.
21.04. 05.05. 19.05. 02.06. 16.06. 30.06. 14.07.
28.07. 11.08. 25.08. 08.09. 22.09. 06.10. 20.10.
03.11. 17.11. 01.12. 15.12. 29.12.
Gelbe Tonne
Dienstag
06.01. 27.01. 17.02. 10.03. 31.03. 21.04. 12.05.
02.06. 23.06. 14.07. 04.08. 25.08. 15.09. 06.10.
27.10. 17.11. 08.12. 29.12.

Papiertonne
Freitag
16.01. 13.02. 13.03. 10.04. 08.05. 05.06. 03.07.
31.07. 28.08. 25.09. 23.10. 20.11. 18.12.

Abfuhrplan Nauendorf 2026

Hausmüll
Freitag
02.01. 23.01. 13.02. 06.03. 27.03. 17.04. 08.05.
29.05. 19.06. 10.07. 31.07. 21.08. 11.09. 02.10.
23.10. 13.11. 04.12. 28.12.
Biomüll
Dienstag
06.01. 20.01. 03.02. 17.02. 03.03. 17.03. 31.03.
14.04. 28.04. 12.05. 26.05. 09.06. 23.06. 07.07.
21.07. 04.08. 18.08. 01.09. 15.09. 29.09. 13.10.
27.10. 10.11. 24.11. 08.12. 22.12.

Gelbe Tonne
Montag
05.01. 26.01. 16.02. 09.03. 30.03. 20.04. 11.05.
01.06. 22.06. 13.07. 03.08. 24.08. 14.09. 05.10.
26.10. 16.11. 07.12. 28.12.
Papiertonne
Mittwoch
14.01. 11.02. 11.03. 08.04. 06.05. 03.06. 01.07.
29.07. 26.08. 23.09. 21.10. 18.11. 16.12.

Ortschaft Petriroda

Sportgemeinschaft Petriroda
Die Sportgemeinschaft Petriroda

wünscht allen Petrirodaer Einwohnerinnen und Einwohnern
ein schönes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins Jahr 2026!

Neues vom Kegeln

Jugendmannschaft Kreisliga:

Petriroda - Gierstädt 11336 : 1022
Ergebnisse in Startreihenfolge:
Phillipp Frank 396
Maria Haak 448
Paula Haak 442

Gegen die ersatzgeschwächten Gäste aus Gierstädt gab es ei-
nen klaren Sieg.
Aktueller Tabellenstand:
1. SV Herrenhof 06:00 4390 Holz
2. SV Wandersleben 06:00 4362 Holz
3. SV Günthersleben 04:04 5636 Holz
4. FSV Wechmar 04:04 5534 Holz
5. SG Petriroda 04:06 6749 Holz
6. SV Gierstädt 02:06 5159 Holz
7. Union Schönau 00:06 4166 Holz

Herrenmannschaften 1. Kreisklasse:

Wacker Gotha 3 - Petri-
roda

21390 : 1439
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Ortschaft Schönau v.d.W.

Liebe Schönauerinnen und Schönauer,
das Jahr 2025 geht nun langsam zu Ende und somit auch mein 
drittes Halbjahr als Ortsbürgermeister.
Die Straßenbauarbeiten in der Leinastraße wurden fertig-
gestellt und ich hoffe, dass auch die Catterfelder Straße bis 
Weihnachten fertig wird. Dass sich diese Baumaßnahmen 
dermaßen verzögert haben und somit die Nerven der An-
wohner so strapaziert wurden, ist für mich unverständlich. 
Vielleicht ist dies noch in der Leinastraße durch die Beengtheit 
und durch Zusatzarbeiten erklärbar. Viele Anregungen der 
Anwohner konnten beim Straßenbau berücksichtigt werden, 
aber leider nicht alle. Hierzu bitte ich um Verständnis, da der 
bereits überzogene finanzielle Spielraum nicht mehr hergab. 
Dafür und für die gute Zusammenarbeit möchte ich mich bei 
der Landgemeinde Georgenthal und beim Zweckverband 
Schilfwasser-Leina recht herzlich bedanken.
Auch in der Gothaer Straße wurden Straßensanierungsar-
beiten vom Kreis Gotha durchgeführt. Nun müssen hier nur 
noch Maßnahmen ergriffen werden, um die Rennstrecke zu 
entschärfen. Auch eine Verkehrsberuhigung am Kindergarten 
und am Spielplatz sowie die katastrophale Verkehrssituation 
in der Schmiedsgasse muss angegangen werden. Hier ist der 
Bürgermeister mit der Straßenverkehrsbehörde in Gotha be-
reits in Kontakt, stößt aber immer wieder auf Ablehnung. Als 
nächsten Schritt stellt die Gemeinde Verkehrsschilder (Smi-
leys) auf, die entsprechende Daten sammeln um bessere Ar-
gumente vorzubringen.
Das Dach der Kaufhalle wurde fertiggestellt und die darauf 
montierte Photovoltaikanlage liefert bereits ein halbes Jahr 
Strom, der in das Netz eingespeist wird. Dieses Jahr wird 
mit dem Betreiber des 24-Stunden-Marktes ein Vorvertrag 

abgeschlossen, so dass der Innenausbau  
im nächsten Jahr beginnen kann. Da immer  
noch kein Fleischer gefunden wurde,  
der einen Stand betreiben würde,  
könnten auch Fleisch- und Wurstwaren  
von regionalen Fleischern über den  
24-Stunden-Markt angeboten  
werden. Dann ständen noch  
Räumlichkeiten für anderes  
Gewerbe und evtl. auch für  
Vereine zu Verfügungen. Sollte hier  
Bedarf bestehen, bitte ich um  
entsprechende Informationen.
Der Ortschaftsrat organisierte dieses Jahr einen Frühjahrsputz 
und eine Entrümpelungsaktion in der Kaufhalle. Hier möchte 
ich mich nochmals bei allen Helfern bedanken.
Das kulturelle Angebot hat sich nach der Etablierung des Pro-
jektes Landdrang in der Landgemeinde stark verbessert. Auch 
in Schönau sind durch Aktivitäten unserer Vereine viele Veran-
staltungen durchgeführt worden, die durch die Bevölkerung 
gut angenommen wurden.
Auf dem Schlossberg wurde durch den Heimatverein Cat-
terfeld/Altenbergen eine Informationstafel für die ehemalige 
Wallburg errichtet. Wenn nun noch die Blockhütte und die 
Zuwegung nächstes Jahr in Ordnung gebracht wird, steht ein 
lohnender Ausflug auf den Schlossberg nichts mehr im Wege.
Mit der Hoffnung, dass Sie mir noch einige Unzulänglichkeiten 
im Ort verzeihen, wünsche ich Ihnen schöne Feiertage.

Norbert Hartmann
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Ein Video der Aktion findet man auf der Internet-Seite feminin.
fit, wo eindrucksvoll zu sehen ist, mit wie viel Humor und Enga-
gement die Challenge umgesetzt wurde.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Sportgruppe feminin fit 
für diese kreative und nachhaltige Aktion. Die Kinder dürfen sich 
bald auf die Ernte freuen.

Kindertagesstätte Villa Kunterbunt
Schönau v.d.W.

Schönau v. d. Walde feiert 125 Jahre 
Korbmachergenossenschaft

Ein Abend voller Erinnerungen und Musik im 
vollbesetzten Gemeindesaal
Ein Stück lebendige Handwerksgeschichte stand im Mittelpunkt 
einer festlichen Veranstaltung am Freitag, dem 21.11.2025, im 
Gemeindesaal von Schönau v. d. Walde. Anlass war das 125-jäh-
rige Bestehen der örtlichen Korbmachergenossenschaft, zu der 
sich nicht nur viele Schönauer, sondern auch zahlreiche Nach-
fahren der einstigen Korbmacher einfanden. Der Saal war bis 
auf den letzten Platz gefüllt.

Die 48. Session hat begonnen!
Unter dem Motto: „Die Zeitmaschine steht bereit - wir reisen 
durch die Faschingszeit“ startete der SVK am 11.11.2025 in die 
48. Faschingssession. Zahlreiche Zuschauer waren auch in die-
sem Jahr dabei, um mit uns gemeinsam die Gemeinde zu stür-
men und den Schlüssel zu erobern. Nach einem kurzem Duell, 
mussten sich der Bürgermeister der Landgemeinde Georgenthal 
Florian Hofmann, der Ortsteilbürgermeister Norbert Hartmann 
und die Gemeinderatsmitglieder geschlagen geben und ließen 
den SVK die Gemeinde einnehmen.

In den buntesten Kostümen und mit einem kleinen Programm 
reisten wir dann gemeinsam, mit Tanz, Bütt und Gesang noch 
einmal in die vergangene Session zurück. Hierbei begleiteten 
uns die Schönauer Lerchen mit ihren eigens für uns kreativ und 
lustig umgedichteten Liedern.
Der Höhepunkt der Veranstaltung war die Vorstellung unseres 
Prinzenpaares Prinzessin Ceylan I. und Prinz Domenic I. Ge-
meinsam mit ihnen freuen wir uns auf zahlreiche Besucher zu 
unseren Veranstaltungen 2026.

01.02.2026 Kinderfasching
07.02.2026 Dämmerschoppen
13.02.2026 Weiberfasching
14.02.2026 Büttenabend

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle all jenen, die uns tat-
kräftig unterstützt haben: der Fleischerei Hill für die Sicherung 
des leiblichen Wohles, der Feuerwehr für die Absicherung der 
Veranstaltung und allen anderen fleißigen Helfern, die allzeit 
bereit stehen für uns. Ohne Euch wäre dies alles nicht möglich.
Und nun steigt mit uns in die Zeitmaschine und folgt uns in die 
Zukunft. Wir sehen uns dann zur 48. Session auf dem Gemein-
desaal.

Bis dahin - Schüneipsch Helau!
Euer SVK

Ein neuer Baum für eine nachhaltige 
Zukunft und ein schaurig sportlicher 
Besuch in der Kita Villa Kunterbunt
Große Freunde in der Kindertagesstätte Villa Kunterbunt in Schö-
nau vor dem Walde: Dank der engagierten Frauensportgruppe 
feminin fit von der SG Union Schönau v.d.Walde wächst auf 
unserer Streuobstwiese nun ein weiterer Baum, eine Süßkirsche, 
die im Sommer süße Früchte für die Kinder tragen wird.
Die Pflanzung erfolgte im Rahmen der sogenannten Baumpflanz- 
Challenge, zu der feminin fit nominiert wurde. Mit großem Einsatz 
und guter Laune wurde der junge Baum fachgerecht in die Erde 
gebracht - ganz im Sinne einer nachhaltigen Zukunft für unsere 
Kinder und unsere Umwelt. Dafür möchten wir uns im Namen 
der Kinder, Eltern und Erzieherinnen herzlich bedanken.
Doch nicht nur der neue Baum sorgte für Aufmerksamkeit: Die 
Frauen der Sportgruppe erschienen passend zum Anlass un-
ter dem Motto „Halloween“ maskiert auf unserem Gelände. Sie 
tummelten sich zwischen Spielplatz, Trampolin, Sandkiste und 
Streuobstwiese und „trieben ihr Unwesen“. Zum Glück waren 
zu diesem Zeitpunkt keine Kinder mehr in der Kita und auch die 
Nachbarn konnten am Ende beruhigt feststellen: Alles nur Spaß!
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Gothaer Straße, Heidrun Wallendorf im Wiesenweg sowie bei 
Sabine Marx in Catterfeld, Straße des Friedens und in der Geor-
genthaler Tourist-Information.

Ulrich Jäger

Weihnachtsgrüße
Ein Jahr voller Höhepunkte neigt sich dem Ende entgegen. 
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein besinnlich-
es Weihnachtsfest im Kreise ihrer Liebsten und einen guten 
Start ins Jahr 2026.
Auch im neuen Jahr erwarten euch wieder tolle Veranstal-
tungen, auf die wir uns heute schon freuen.

Der Feuerwehrverein Schönau v. d. Walde e.V.

Abfuhrplan Schönau v.d.Walde 2026
Hausmüll
Freitag
09.01. 30.01. 20.02. 13.03. 01.04. 24.04. 15.05.
05.06. 26.06. 17.07. 07.08. 28.08. 18.09. 09.10.
30.10. 20.11. 11.12.
Biomüll
Dienstag
13.01. 27.01. 10.02. 24.02. 10.03. 24.03. 07.04.
21.04. 05.05. 19.05. 02.06. 16.06. 30.06. 14.07.
28.07. 11.08. 25.08. 08.09. 22.09. 06.10. 20.10.
03.11. 17.11. 01.12. 15.12. 29.12.
Gelbe Tonne
Donnerstag
06.01. 22.01. 12.02. 05.03. 26.03. 16.04. 07.05.
28.05. 18.06. 09.07. 30.07. 20.08. 10.09. 01.10.
22.10. 12.11. 03.12. 24.12.
Papiertonne
Freitag
16.01. 13.02. 13.03. 10.04. 08.05. 05.06. 03.07.
31.07. 28.08. 25.09. 23.10. 20.11. 18.12.

Ortschaft Wipperoda

Liebe Einwohner von Wipperoda,
zum Jahresende möchte ich mich herzlich bei Ihnen allen 
bedanken. Zahlreiche kleine und größere Veranstaltungen 
haben unser Dorfleben geprägt: vom stimmungsvollen Ad-
ventsmarkt über unser fröhliches Dorffest bis hin zu den 
vielen Stammtischen und Kaffeenachmittagen, bei denen 
Begegnungen, Gespräche und Gemeinschaft im Mittelpunkt 
standen. Diese Vielfalt zeigt, wie lebendig und verbunden 
unsere Ortschaft ist.
Mein besonderer Dank gilt unseren Vereinen, den Helferin-
nen und Helfern und allen, die im Hintergrund organisieren, 
aufbauen, aufräumen und mit Ideen und Zeit zum Gelingen 
beitragen. Ohne Ihren unermüdlichen Einsatz und Ihr Herz-
blut wäre all das nicht möglich. Dankeschön!
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete, fried-
volle Weihnachtszeit, erholsame Feiertage und einen guten 
Start ins neue Jahr. Möge 2026 uns Gesundheit, Zuversicht 
und weiterhin viele schöne gemeinsame Momente schenken 
- bei Veranstaltungen, die unser Miteinander stärken und 
unser Dorf noch liebenswerter machen.

Herzliche Grüße
Ihr Ortschaftsbürgermeister
Patrick Seeber

Den festlichen Rahmen gestalteten Frau Beatrix Hähnlein aus 
Georgenthal und der Chor der „Schönauer Lerchen“, die den 
Abend musikalisch umrahmten. Mit Akkordeonstücken sowie 
heimischen Liedern sorgten sie für eine feierliche Atmosphäre.

Den Höhepunkt des Abends bildete die Festrede von Sabine 
Marx vom Verein für Heimatgeschichte und Archäologie St. Jo-
hannes Altenbergen/Catterfeld. Mit großer Sachkenntnis und 
Leidenschaft zeichnete sie den geschichtlichen Abriss des 
Korbmacherhandwerks in Schönau nach. Sie berichtete von 
der Gründung einer Korbmacherinnung im Jahre 1793 und wie 
später, auf Initiative von Pfarrer Udo Cramer, am 18. März 1900 
die Korbmachergenossenschaft ins Leben gerufen wurde. Die-
se entwickelte sich über Jahrzehnte zu einem tragenden Wirt-
schaftsfaktor des Ortes.
Sabine Marx schilderte, wie die Korbproduktion das Leben im 
Dorf bis zur politischen Wende 1989/90 prägte, bevor die Nach-
frage nach diesen handwerklich gefertigten Gebrauchsgegen-
ständen stark einbrach und eine Ära zu Ende ging. Die Genos-
senschaft war über Generationen hinweg nicht nur Arbeitgeber, 
sondern auch identitätsstiftender Mittelpunkt der Gemeinde.
Eine kleine Ausstellung von Produkten der hiesigen Korbmacher, 
vom Johannisbergmuseum Altenbergen sowie von Einwohnern 
zur Verfügung gestellt, zeigte das handwerkliche, aber auch 
künstlerische Können.
Passend zum Thema wurde an diesem Abend auch das neue 
Buch „Schönau v. d. Walde - Fotos erzählen Dorfgeschichte“ 
vorgestellt und zum Verkauf angeboten. Die historischen Auf-
nahmen boten den Gästen eine willkommene Gelegenheit, zu 
schmökern, Erinnerungen auszutauschen und die reiche Ge-
schichte ihres Dorfes lebendig werden zu lassen. Herausgeber 
des Buches ist der o. g. Verein.

Der Festabend war mehr als nur eine Rückblende; er war ein 
gelungenes Zeugnis der Verbundenheit der Schönauer mit ihrer 
handwerklichen Vergangenheit und ein lebendiges Stück geleb-
ter Dorfgemeinschaft.
Das Buch „Schönau v.d.Walde - Fotos erzählen Dorfgeschichte“ 
ist nicht über den Handel erhältlich. Wer Interesse hat, kann es 
bei den Autoren in Schönau zum Preis von 28 Euro erwerben 
- Marina Schenk bzw. Ursula Köth auf dem Geyersberg, Marian-
ne Köth in der Engelsbacher Straße, Ulrich und Gabriele Jäger 
im Mittelweg, Ludwig und Christina Geyer in der Catterfelder 
Straße, Ilona Prinz in der Leinastraße, Ursula Reinhardt in der 
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Einsatz den Adventsmarkt möglich gemacht haben. Und ein 
großes Dankeschön an unsere Sponsoren für ihre Unterstützung.
Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr, wenn der Ad-
ventsmarkt in Wipperoda wieder für festliche Stimmung sorgt.

Abfuhrplan Wipperoda 2026

Hausmüll
Mittwoch
21.01. 11.02. 04.03. 25.03. 15.04. 06.05. 27.05.
17.06. 08.07. 29.07. 19.08. 09.09. 30.09. 21.10.
11.11. 02.12. 23.12.

Biomüll
Dienstag
13.01. 27.01. 10.02. 24.02. 10.03. 24.03. 07.04.
21.04. 05.05. 19.05. 02.06. 16.06. 30.06. 14.07.
28.07. 11.08. 25.08. 08.09. 22.09. 06.10. 20.10.
03.11. 17.11. 01.12. 15.12. 29.12.
Gelbe Tonne
Donnerstag
07.01. 22.01. 12.02. 05.03. 26.03. 16.04. 07.05.
28.05. 18.06. 09.07. 30.07. 20.08. 10.09. 01.10.
22.10. 12.11. 03.12. 24.12.
Papiertonne
Freitag
16.01. 13.02. 13.03. 10.04. 08.05. 05.06. 03.07.
31.07. 28.08. 25.09. 23.10. 20.11. 18.12.

Adventsmarkt Wipperoda 2025 - Ein 
gelungener Auftakt in die Adventszeit
Am 29. November 2025 lud der Verein Dorfleben Wippe e.V. 
ab 11:00 Uhr zum traditionellen Adventsmarkt nach Wipperoda 
ein. Trotz wechselhaften Wetters mit Sonne und Wolken kamen 
zahlreiche Besucher aus Wipperoda und der Umgebung, um 
gemeinsam die Adventszeit einzuläuten.

Vielfalt für Gaumen und Augen
Die Gäste erwartete ein buntes Angebot: von herzhaften, haus-
gemachten Speisen bis zu süßen Leckereien. An den Ständen 
gab es zudem handgefertigte Weihnachtsdekorationen und 
selbstgemachte Köstlichkeiten - alles mit viel Einsatz und Lie-
be vorbereitet.
Gemeinschaft erleben
Der Adventsmarkt bot eine gemütliche Atmosphäre mit stim-
mungsvoller Beleuchtung und vielen Gelegenheiten zum Aus-
tausch. Kinder, Familien und Senioren genossen den Tag und 
die Vorfreude auf die Adventszeit.
Unser Dank gilt allen Beteiligten
Ein herzliches Dankeschön an alle Besucher, die den Weg nach 
Wipperoda gefunden haben. Danke an die Helfer, die mit ihrem 

Gemeinde Emleben

Liebe Seniorinnen und Senioren,
das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu. Wir möchten „Danke“ 
sagen, für die vielen schönen Stunden beim Kaffeeklatsch 
oder den Nachmittagen „Unter Uns“. Auch der Kulturaus-
schuss, sowie Mitglieder des Traditionsvereins bescherten 
uns einen wunderschönen Nachmittag im Bürgerhaus.

Der „Behringer“ sorgte für gute Stimmung und es gab viel 
Lob und eine hervorragende Resonanz der Seniorinnen und 
Senioren für diese Veranstaltung. Auch im nächsten Jahr 
möchten wir wieder gemeinsam schöne Stunden mit euch 
verbringen.
Bleibt gesund und ein schönes Weihnachtsfest sowie einen 
guten Rutsch wünschen euch eure Seniorenbetreuerinnen 
Adelheid und Silvia.
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Martinstag

Anfang November begannen die Vorbereitungen für unseren 
Laternenumzug. Im Kindergarten wurden fleißig Kürbis- und 
Geisterlaternen gebastelt und in der Krippe tolle Laternen aus 
Tüten und Flaschen. Mit viel Begeisterung hat jedes Kind sei-
ne eigene Laterne gestaltet. Die Martinsgeschichte wurde den 
Kindern kindgerecht vorgestellt. 
Am Martinstag duftetet es dann in der Einrichtung, denn die Kin-
der haben leckere Martinshörnchen gebacken und diese dann 
zur Vesper mit einem Freund geteilt. Der Höhepunkt war unser 
großer Laternenumzug durch den abgedunkelten Kindergarten. 
Die Laternen leuchteten, gemeinsam sangen wir Martinslieder 
und die Augen der Kinder leuchteten.

Igelhaus

Viele Kinder erzählten im Kindergarten von ihrem Igel im Garten. 
Damit entstand die Idee ein eigenes Igelhaus aus Holz zu bau-
en, um auch hier, in der Nähe des Kindergartens einen Igel zu 
bestaunen. Silvio vom Bauhof hatte dazu einen Plan gemacht 
und für die Kinder einiges vorbereitet. Nun waren die Kinder an 
der Reihe, sie haben geschliffen, gehämmert, unterstützt und 
beim Sägen gestaunt. Stück für Stück sind so die einzelnen 
Holzteile entstanden und am Ende wurde so unser tolles Igel-
haus gemeinsam zusammengesetzt. Dazu nochmals ein großes 
Dankeschön an Silvio Meder. 
Am folgenden Tag haben die Kinder einen geeigneten Platz in 
der Nähe des Kindergartens gesucht und es mit Moos, Laub und 
Stöcken bedeckt, damit der Igel es dann auch richtig gemütlich 
hat. Nun schauen wir regelmäßig ob bereits ein Igel eingezogen 
ist und stellen auch ab und zu Futter bereit.

Entdeckerwandertag

Die letzten drei Entdeckerwandertage liegen hinter uns. Im 
September starteten immer zwei Kinder mit einer Naturschätze 
Schatztruhe und versuchten diese mit den abgebildeten Schät-
zen zu füllen. Kastanien, Blumen, Steine, Eicheln und besonders 
das Überraschungsfeld wurden von den Kindern mit vollem Eifer 
und Freude gefüllt. Im Oktober wurden beim Entdeckerwander-
tag mit Naturmaterialien Bilder gestaltet. Mit Kastanien, Blättern, 
Steinen, Stöcken, Tannenzapfen und anderen Materialien legten 
die Kinder wunderbare Bilder und ließen dabei ihren Ideen und 
ihrer Kreativität freien Lauf. 
Im November ging es schließlich auf Tier und Spurensuche. Mit 
viel Interesse bestaunten sie Katzen, Kühe, verschiedene Vogel-
arten, Regenwürmer und Hasen, auch einigen Spuren sind den 
Kindern gefolgt. Der Höhepunkt auf dem Rückweg war für die 
Kinder der erste Schnee.

Bei den Tausendfüßlern ist immer was los

Apfelpresse in Emleben
Immer wieder ein besonderer Tag für die Kinder 
und Erzieher aus der Kita Tausendfüßler. Am 
16.9.25 machte die mobile Apfelpresse Halt in 
unserem Ort. Diese sorgte für staunende Augen 

und viel Freude bei den Kindern. Gemeinsam wurden die Äpfel 
in der Woche davor gesammelt und auch fleißige Familienange-
hörige belieferten täglich unseren Kindergarten mit Äpfeln. Ge-
schlossen liefen wir zur Feuerwehr, wo bereits alles für die gro-
ße Saftproduktion vorbereitet war. Die Kinder bestückten die 
Presse mit neuen Äpfeln und natürlich gab es auch eine Kost-
probe für jedes Kind. Ein herzlicher Dank geht an alle fleißigen 
Helfer, die uns beim Sammeln der Äpfel geholfen haben und 
dem Bauhof für die tatkräftige Unterstützung.

Gruselig guter Spaß
Endlich war es wieder soweit. Halloween stand vor der Tür und 
auch wir Tausendfüßler wollten gemeinsam dieses Fest feiern. 
Nach dem Frühstück machten wir uns gut gestärkt und gruselig 
verkleidet auf den Weg ins Dorf. Mit lauten Stimmen riefen unsere 
Kinder an einigen Haustüren „Süßes, sonst gibt`s Saures!“ und 
das mit großem Erfolg. Viele Anwohner warteten schon auf uns, 
öffneten freudig die Türen, begrüßten die kostümierten Kinder 
und natürlich gab es einige Naschereien und sogar selbstge-
backene Plätzchen für uns. Diese haben wir dann direkt zum 
Kaffee verspeist.
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Zukunftspapier  
Aktiv-Schulstandort Emleben
Seit über 25 Jahren ist die Aktiv-Schule fester Bestandteil 
in der Gemeinde Emleben. Als bislang staatlich anerkannte 
freie Grundschule entwickelt sie sich nun im Jahr 2025 zur 
Gemeinschaftsschule. Kinder und Jugendliche werden also 
zukünftig über die Klassenstufe 4 hinaus bis zum Schulab-
schluss und den Einstieg ins Studien- und Berufsleben in 
Emleben lernen und wichtige Erfahrungen für ihren weiteren 
Lebensweg sammeln können.
Diese Weiterentwicklung bietet für die Gemeinde Emleben 
Zukunftschancen und einen wichtigen Standortfaktor im 
Zusammenhang mit dem demographischen Wandel. Gleich-
zeitig ist dieses Wachstum für unsere Gemeinde mit rund 
675 Einwohnerinnen und Einwohnern sowie die Schulträgerin 
auch mit großen Herausforderungen verbunden.
Neben der konstanten Zahl von 176 Grundschulkindern soll 
zunächst die Sekundarstufe I aufgebaut werden, die jahr-
gangsanwachsend bis in das Jahr 2030 eine Schülerzahl 
von 247 erreichen soll. Ab dem Jahr 2030 soll dann die gym-
nasiale Oberstufe ebenfalls anwachsend etabliert werden.
Das gesetzte Ziel ist es, dass ab dem Jahr 2034 insgesamt 
500 Schülerinnen und Schüler in Emleben beschult werden, 
davon weiterhin 176 in der Primarstufe (Grundschule), 264 
in der Sekundarstufe I (5. bis 10. Klasse) und 60 in der Se-
kundarstufe II (gymnasiale Oberstufe, 11. und 12. Klasse). 
Aufgrund der mit Bedacht wachsenden Schülerzahlen bietet 
sich allen Beteiligten die Möglichkeit, sich auf eventuelle 
Veränderungen der Rahmenbedingungen in gemeinsamen 
Konsens einzustellen.
Für eine verträgliche und mit dem Dorfleben im Einklang ste-
hende Entwicklung des Schulstandortes werden deshalb im 
Rahmen dieses Zukunftspapiers gemeinsame Entwicklungszie-
le und Grundsätze für die weitere Zusammenarbeit festgelegt.
1.) Flächen- und Verkehrskonzeption
Auf Basis eines gemeinsamen städtebaulichen Vertrages 
und dem gemeindlichen Beschluss eines Bebauungspla-
nes wurde zügig Baurecht für das neue Schulgelände ge-
schaffen. Innerhalb von 8 Monaten Bauzeit wurde aus der 
bekannten Grundschule durch das zweite Schulgebäude 
eine Gemeinschaftsschule.
Durch die Erweiterung entstehende zusätzliche Verkehrsflüs-
se (Fußgänger- und Autoverkehr) wurden dabei mitberück-
sichtigt und straßenverkehrstechnische Entlastungslösun-
gen geplant. Die Gemeinde wird hier mit der Schulträgerin 
die Entwicklungen stetig weiterverfolgen und ggf. ange-
passte Maßnahmen zur Verkehrsplanung ergreifen. Neu 
entstehende Außenanlagen und Spielflächen werden auch 
weiterhin nicht
eingezäunt und stehen somit der gesamten Öffentlichkeit 
im Dorf auch in Zukunft zur Verfügung.
2.) Bürgerhaus-Nutzung
Das Bürgerhaus als multifunktionales Gebäude und zentraler 
Ort für den Sport- und Kulturbetrieb der Vereine, der Kita 
und der Schule wird auch weiterhin für alle Beteiligten zur 
Verfügung stehen. Dies wurde bereits in einer Nutzungsver-
einbarung zwischen Gemeinde und Schulträgerin vertraglich 
gesichert.
Für Entlastung der Bürgerhausnutzungen sorgt dabei auch 
das Schulsportkonzept der Aktiv-Schule durch Schwimm-
Klassen und Sportunterrichtsangebote im Freien. Durch 
den Bau einer Calisthenics-Sportfläche sowie geeigneten 
Sportflächen für den Fahrrad und Rollsport können somit 
alternative und zukunftsträchtige Sportkonzepte implemen-
tiert werden und bieten gleichzeitig der Dorfgemeinschaft 
zur freien Nutzung einen Mehrwert.
Durch die zunehmenden zeitlichen und qualitativen Anfor-
derungen des Schulsport-Unterrichts wird perspektivisch 
die zusätzliche Etablierung einer reinen Sporthalle bis zum 
Jahr 2030 als Ziel gesehen.
3.) Schule als sozialer Standortfaktor und Teil des Dorflebens
Mit dem Wachstum der Schule, der Schaffung weiterer Ar-
beitsplätze und der Integration älterer Schülergenerationen 
wird angestrebt, das Schulleben mehr und spürbarer ins 
das Dorfleben hineinwirken zu lassen. Die Durchführung von 
gemeinsamen Veranstaltungsformaten (z.B. Kinder-Weih-
nachtsmarkt), Arbeitsgemeinschaften und Schülerprojekten 
mit der Gemeinde und/oder ortsansässigen Vereinen sollen 
hierbei eine wichtige Komponente sein.

Kreative Stunden im Kindergarten
In der dritten Novemberwoche haben wir zum traditionellen 
Weihnachtsbasteln eingeladen. Viele Mamas und Papas folgten 
der Einladung und verwandelten die Gruppenräume in eine fröh-
liche und kreative Bastelwerkstatt. Gemeinsam wurde geschnit-
ten, geklebt, gemalt und zwischendurch gelacht. Teamarbeit, 
gegenseitige Unterstützung und viele nette Gespräche ließen die 
Zeit wie im Flug vergehen. Die Ergebnisse können sich sehen 
lassen. Es entstanden liebevoll gestaltete Kalendertürchen für 
die Kinder. Diese werden uns durch die Adventszeit begleiten.
Das gesamte Team der Kita „Tausendfüßler“ bedankt sich hiermit 
für das erfolgreiche Jahr und die tolle Zusammenarbeit. Wir wün-
schen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch in das Jahr 2026.

Sarah Lemmer und Tina Gerlach

Abfuhrplan Emleben 2026

Hausmüll
Dienstag
20.01. 10.02. 03.03. 24.03. 14.04. 05.05. 26.05.
16.06. 07.07. 28.07. 18.08. 08.09. 29.09. 20.10.
10.11. 01.12. 22.12.

Biomüll
Dienstag
13.01. 27.01. 10.02. 24.02. 10.03. 24.03. 07.04.
21.04. 05.05. 19.05. 02.06. 16.06. 30.06. 14.07.
28.07. 11.08. 25.08. 08.09. 22.09. 06.10. 20.10.
03.11. 17.11. 01.12. 15.12. 29.12.
Gelbe Tonne
Dienstag
06.01. 27.01. 17.02. 10.03. 31.03. 21.04. 12.05.
02.06. 23.06. 14.07. 04.08. 25.08. 15.09. 06.10.
27.10. 17.11. 08.12. 29.12.

Papiertonne
Freitag
16.01. 13.02. 13.03. 10.04. 08.05. 05.06. 03.07.
31.07. 28.08. 25.09. 23.10. 20.11. 18.12.
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Seit Jahrzehnten nutzen wir die FÖBI in Gotha zur Berufswahl-
orientierung für unsere 7. und 8. Klassen. Im November waren 
die 8. Klassen wieder für eine Woche dort und erprobten sich 
in den unterschiedlichsten Berufsfeldern.
Die 9.Klassen sind da einen Schritt weiter und waren in Betrieben 
des Landkreises Gotha unterwegs im Rahmen ihres 1. Betriebs-
praktikums. Diese Erfahrungen aus der Arbeitswelt sind einfach 
unbezahlbar für die zukünftigen Auszubildenden. Eine Tradition 
ist mit der Coronakrise weggebrochen… die Zusammenarbeit 
mit dem Karnevalsverein von Tambach-Dietharz. Mit unserer 
Teilnahme an der Schlüsselübergabe am 11.11.2025 wollen wir 
einen Neuanfang wagen.

Die Zusammenarbeit mit den beiden Grundschulen Tambach-
Dietharz und Georgenthal ist ebenfalls eine lange Tradition. Wir 
nutzten die Vorlesewoche, um zu unterstützen. So lasen drei 
6.Klässler, Friedrich Bauer, Jack Behlau und Elea Hübner, den 
3.Klässlern von Georgenthal aus ihren Lieblingsbüchern vor.

Regionales

Informationsveranstaltung -  
Übertritt Klasse 4 in Klasse 5
Sehr geehrte Eltern,
unsere diesjährige Elternversammlung zum Thema „Aufnah-
me in Klasse 5“ findet

am Dienstag, 13. Januar 2026, um 18.00 Uhr,
der Aula unserer Regelschule,

statt.
Vorrangig sind die Eltern mit Kindern in der 4. Klasse der 
Grundschulen in Wechmar, Wandersleben und Emleben an-
gesprochen. Weitere interessierte Eltern melden sich bitte 
vorher per Email (sekretariat@rs-wechmar.de) oder telefo-
nisch (036256/ 2710) an.
Die Anmeldewoche für alle weiterführenden Schulen ist für 
den 16. bis 21. März 2026 einheitlich festgelegt. Das erfor-
derliche Anmeldeformular wird in der Elternversammlung 
ausgegeben und rechtzeitig im Thüringer Schulportal unter 
unserem Schulporträt zur Verfügung gestellt.

M. Müller
Regelschulrektor / Staatliche Regelschule Wechmar

Informationen aus der Regelschule  
„Am Rennsteig“ zum Jahresende

Wie fliegen die Wochen nur so schnell dahin! Geht 
es Ihnen genauso?
Unsere 5.Klasse wuselt durchs Haus und schmückt es weih-
nachtlich. Eine schöne Tradition, die bei allen immer gut an-
kommt. Der Tannenbaum empfängt uns nun jeden Morgen.

Wir haben so einige Projekte, an denen wir seit vielen Jahren 
teilnehmen. Da wäre im Herbst immer das Kochduell in der in-
ternationalen Begegnungswoche. Das Team um Daniela Völlmer 
vom Internationalen Bund (IB) sucht drei Länder aus von denen 
dann eine Vorspeise, ein Hauptgericht und ein Dessert von den 
Kochteams zubereitet werden muss. Zu Gast sind wir seit eini-
gen Jahren in der Regelschule in Waltershausen, die eine tolle 
Küche in der Schule hat.
In diesem Jahr durften wir Gerichte aus Vietnam, Libanon und 
Georgien genießen. Echt toll was unsere Hobbyköche da zustande 
bringen. Hut ab auch vor dem Organisationsteam, welches ja die 
Gerichte heraussucht und die ganzen Zutaten besorgen muss.
Jedes Team erhält am Ende einen Preis. Das gemeinsame 
Miteinander, der respektvolle Umgang von Schülerinnen und 
Schülern aus verschiedenen Schulen und auch Kulturkreisen 
zu erleben, ist so schön gewesen. Kochen verbindet! Die Jury, 
die aus Lehrern, dem Organisationsteam vom IB, Mitarbeitern 
vom Jugendamt und vom Landratsamt besteht, ist jedes Mal 
begeistert, was für tolle Ergebnisse präsentiert werden.
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„Hinter jedem Päckchen steht eine Familie, ein Kind und ein 
Gedanke des Teilens,“ sagte Martin Kull der mit seinem Team 
von Thüringen aus den Konvoi unterstützt. Die 250 ehrenamtli-
chen Helfer, die mit dem Konvoi aufgebrochen sind, berichten 
immer wieder von der tiefen Dankbarkeit und der puren Freude 
der Kinder.
Der Weihnachtspäckchenkonvoi zeigt, dass Miteinander und 
Solidarität Verbindungen schaffen, die weit über den Moment 
des Schenkens hinausreichen.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbereich Tambach-Dietharz im Evang.-
Luth. Kirchenkreis Waltershausen-Ohrdruf

mit den Kirchengemeindeverbänden 
Tambach-Dietharz/Georgenthal  
und Hohenkirchen sowie der 
Kirchengemeinde Altenbergen

Pfarrer Ulrich Lörzer
(Pfarrbereich Crawinkel)
als Vakanzverwalter

Telefon: 0174 7264195
pfr.loerzer@web.de
tambach-dietharz@suptur.de

Büro Tambach-Dietharz: Hauptstr. 77,
99897 Tambach-Dietharz

Pfarrersprechstunde: nach Vereinbarung

Treffen der Vorkonfirmanden/Konfirmanden im Pfarrbereich
Fr, 30.01.2026 17:00 bis 20:00 Uhr Crawinkel.
Info: Mirjam Jansen, Tel. 0179 6022933, mirjam.jansen@ekmd.de
Offene Sprechstunde für Menschen mit seelischen oder 
psychischen Problemen und deren Angehörigen
Mittwoch 13:00 - 14:30 Uhr Kirchenladen 

MannaManna, 
Ohrdruf

Ansprechpartner: Enrico Häfner Tel. 0173 9602449

Die Klasse 6b ging innerhalb der Schulkinowochen zum Film 
„Prank-April, April!“ ins Kino nach Gotha, eine noch junge Tra-
dition.
In allen Klassen werden in den nächsten Wochen Weihnachts-
projekte stattfinden und so den Schulalltag abwechslungsreich 
machen.

Wir wünschen allen, die Sie unsere Regelschule auf vielfältigste 
Weise unterstützen, eine schöne Adventszeit. Genießen Sie das 
Weihnachtsfest mit Ihren Lieben bei hoffentlich bester Gesund-
heit. Alles Gute für 2026!

Im Namen des gesamten Lehrerkollegiums
der Regelschule „Am Rennsteig“
Jaqueline Rausch
Schulleiterin

Weihnachtspäckchenkonvoi: Thüringen in 
der Spitze des Miteinanders
Der Weihnachtspäckchenkonvoi hat in diesem Jahr erneut eine 
beeindruckende Welle der Hilfsbereitschaft ausgelöst, wobei 
Thüringen mit einem herausragenden Beitrag glänzt. 151.576 
Geschenke wurden mit 37 LKWs, 5 Reisebussen und 13 PKWs 
nach Osteuropa versendet.
Die Aktion des Weihnachtspäckchenkonvois, die seit 2001 über 
zwei Millionen Geschenke gesammelt hat, gilt als eine der größ-
ten rein ehrenamtlich getragenen Geschenkaktionen Deutsch-
lands. In diesem Jahr war Thüringen ein starker Motor dieser 
Initiative. Die stolze Zahl von 5.067 Päckchen wurde in den Re-
gionen Erfurt und Umland, Sömmerda, Weimar und Jena, sowie 
der Region Gotha und Arnstadt zusammengetragen.
Die überwältigende Beteiligung in Thüringen ist das Ergebnis 
des gemeinsamen Engagements vieler lokaler Institutionen und 
deren Kinder, insbesondere in den Regionen Gotha und Arn-
stadt. Ein großer Dank gilt den Schulen und Kindergärten, die 
mit großem Einsatz als engagierte Sammelstellen fungierten und 
so maßgeblich zum Erfolg beitrugen.
Ein besonderes Lob gebührt folgenden Einrichtungen:

Einrichtung Ort Typ
Kindergarten Ingersleben Ingersleben Kindergarten
Kindergarten Gamstädt Gamstädt Kindergarten
Kindergarten Grabsleben Grabsleben Kindergarten
Kindergarten Holzhausen Holzhausen Kindergarten
Kindergarten Remstädt Remstädt Kindergarten
Grundschule Friemar Friemar Grundschule
Aktivschule Emleben Emleben Schule
Melisantes Gymnasium Arnstadt Arnstadt Gymnasium
Von Bülow Gymnasium 
Neudietendorf

Neudieten-
dorf

Gymnasium

Die 5.067 Päckchen, gefüllt mit liebevollen Aufmerksamkeiten 
wie Spielzeug, Schulmaterial, Hygieneartikeln und Süßigkeiten, 
sind nun auf dem Weg zu bedürftigen Kindern in Bulgarien, Mol-
dawien, Rumänien und Albanien. Auch die Ukraine wird durch 
lokale Partner erreicht.
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Einladung zu unseren Gruppen:
Bibelstunde: 27.01.2026
j. 4. Di / Monat 19:00 Uhr Pfarrhaus Hohenkirchen
Gemeindekreis: 14.01.2026
j. 2. Mi / Monat 14:30 Uhr Pfarrhaus Hohenkirchen

Kontaktinformationen:
Gemeinde-
kirchenrat:

Mathias Tauscher (Vorsitzender)

Büro in 
Hohenkirchen:

Hauptstr. 46, 99887 Georgenthal
OT Hohenkirchen, Tel. 036253 42363
Sprechzeit: (Fr. Lucy)
j. Di von 10:00 - 11:00 Uhr

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Altenbergen mit den 
Orten Altenbergen, Catterfeld und Engelsbach

Gottesdienste:
20.12. 17:00 Uhr Andacht,

Christopherus-Kapelle En-
gelsbach

24.12. Heiligabend 17:30 Uhr Krippenspiel,
Immanuelkirche Altenbergen

26.12. 2. Weihnachts-
tag

10:30 Uhr Immanuelkirche Altenbergen

10:30 Uhr Kindergottesdienst,
Gemeindehaus Altenbergen

31.12. Silvester 17:00 Uhr Andacht zum Jahresende,
Immanuelkirche Altenbergen

04.01.2.S.n. 
Weihnachten

10:30 Uhr Immanuelkirche Altenbergen

18.01. 2.S.n. 
Epiphanias

10:30 Uhr mit Abendmahl
Immanuelkirche Altenbergen

10:30 Uhr Kindergottesdienst,
Gemeindehaus Altenbergen

Die Sternsinger kommen … 20 * C + B + M + 26
In der Zeit von 03. bis 06. Januar 2025 sind die Sternsinger in 
Altenbergen und Catterfeld unterwegs, um den Segen für das 
neue Jahr zu den Menschen zu bringen. Dabei erbitten die Kinder 
eine Spende für das Kindermissionswerk Die Sternsinger e.V.
Wir freuen uns über weitere Unterstützung - interessierte Kinder 
und Eltern können sich bei Gesine Henkel (Kontaktinfos: s. u.) 
melden.

Einladung zu unseren Gruppen:
Frauenkreis: 06.01.26
j. 1. Di/Monat 14:30 Uhr Kirchgemeindehaus Altenbergen
Angebote für Kinder- und Jugendliche (Kinderkirche s. o.)
Pfadfindergruppe:
17.01. &
31.01.2026

10:00 Uhr -
13:00 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz Landgut
Engelsbach, Am Heidelberg 23

Kontakt: Mirjam Jansen, Tel. 0179 6022933,
mirjam.jansen@ekmd.de

Kontakte
Gemeinde-
kirchenrat:

Gesine Henkel, Geschäftsführung:
Tel. 0176 66660669
Magdalena Kutter, Gottesdienste, 
Nutzung Kirche:
Tel. 0174 2136439
Angela Rabe - Nutzung Gemeindehaus:
Tel. 0151 5917 8715

Gemeindebüro: Kirchengemeinde Altenbergen, 
Am Johannisberg 2b, 
99887 Georgenthal/OT Altenbergen
E-Mail: 
kirchengemeinde.altenbergen@gmx.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Evang.-Luth. Kirchengemeindeverband Tambach-
Dietharz/ Georgenthal mit den Orten Tambach-
Dietharz und Georgenthal

Gottesdienste:
24.12. Heiligabend 15:00 Uhr Krippenspiel, Georgenthal

16:30 Uhr Krippenspiel
Tambach-Dietharz, 
Lutherkirche

22:00 Uhr Musikal Christnacht
Tambach-Dietharz,
 Bergkirche

25.12. 1. Weihnachtstag 10:30 Uhr Georgenthal
26.12. 2. Weihnachtstag 10:30 Uhr Diakoniezentrum
31.12. Silvester 15:30 Uhr mit Abendmahl, Bergkir-

che
04.01.2. S. n. 

Weihnachten
10:30 Uhr Bergkirche

11.01. 1. S. n. Epiphanias 10:30 Uhr Georgenthal
18.01. 2. S. n. Epiphanias 10:30 Uhr Diakoniezentrum
25.01.3. S. n. Epiphanias 10:30 Uhr Georgenthal

Einladung zu unseren Gruppen:
Christenlehre für Kinder der 1. bis 6. Klasse 
mit Dr. Hendrik Hillermann
Fr 15.30 - 16.30 Uhr Pfarrhaus Tambach-Dietharz
Junge Gemeinde:
Do 15:30 - 17:30 Uhr Pfarrhof Georgenthal.
Informationen: 
Mirjam Jansen, 0179 6022933, mirjam.jansen@ekmd.de
Singkreis:
Informationen: Fr. Helena Schwaab, Tel. 0174 9904975
Posaunenchor:
Di 19:30 Uhr Tambach-Dietharz, Tagesbetreuung 

der Diakonie
Informationen: Anke Stirtzel, anke.stirtzel@gmail.com

Kontaktinformationen:
Gemeindekirchenrat: Udo Wich Heiter (Vorsitzender),

kirche.georgenthal@gmail.com
Büro in 
Tambach-Dietharz:

Hauptstr. 77, 99897 Tambach-Dietharz,
Tel.036252 36223,
Sprechzeit: (Fr. Lucy)
Montag 15:00 - 17:00 Uhr

Büro Georgenthal: St. Georgstr. 6, 99887 Georgenthal
Tel. 0177 5899586
kirche.georgenthal@gmail.com

Evang.-Luth. Kirchengemeindeverband 
Hohenkirchen mit den Orten Herrenhof, 
Hohenkirchen und Petriroda

Gottesdienste:
24.12. Heiligabend 14:30 Uhr Petriroda

16:00 Uhr Herrenhof mit Krippenspiel
17:30 Uhr Hohenkirchen mit Krippen-

spiel
25.12. 1. Weihnachts-

tag
09:00 Uhr Herrenhof

26.12. 2. Weihnachts-
tag

09:00 Uhr Hohenkirchen

31.12. Silvester 17:00 Uhr Herrenhof
01.01. Neujahr 15:00 Uhr Hohenkirchen
18.01. 2.S.n. 

Epiphanias
09:00 Uhr Herrenhof

25.01.3.S.n. 
Epiphanias

14:00 Uhr mit Abendmahl, Hohenkirchen
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Evangelische Kirchengemeinde  
Gräfenhain-Nauendorf
Nächste Gottesdienste:
21.12. 4. Advent 10:30 Uhr Ankunft Friedenslicht, St. Trini-

tatiskirche
24.12. Heiligabend 15:00 Uhr Krippenspiel, Dreifaltigkeitskirche
26.12. 2. Weih-

nachtstag
10:30 Uhr Musikalischer 

Zentralgottesdienst,
St. Trinitatiskirche

31.12. Silvester 10:00 Uhr mit Abendmahl, 
Dreifaltigkeitskirche

04.01.2. S. n.
Weihnach-
ten

17:00 Uhr Lichterkirche, St. Trinitatiskirche

11.01. 1. S. n.
Epiphanias

09:00 Uhr Dreifaltigkeitskirche

25.01.3. S. n.
Epiphanias

09:00 Uhr Dreifaltigkeitskirche

Konzerte:
20.12. Samstag 18:00 Uhr Adventskonzert, St. Trinitatiskirche
21.12. 4. Advent 17:00 Uhr Kammermusik im Chorsaal

Fidelrunde Bundweis im geheizten Chorsaal
 der St. Trinitatiskirche

31.12. Silvester 18:00 Uhr Konzert am Altjahresabend
Trompete: Alexander Huth, Orgel: Kantor Tom Anschütz

Friedensgebet:
Mittwoch 03.12. & 07.01.18:30 Uhr

Michaelissaal, Kirchstr. 20, Ohrdruf
Chöre der Kantorei, St. Trinitatiskirche Ohrdruf:
Kinderchor Dienstag 16:15 Uhr
Gospelchor Dienstag 19:30 Uhr
Kantorei Mittwoch 19:00 Uhr
Sangesfreudige mit und ohne Chorerfahrung sind willkommen!
Posaunen-
chor

Donnerstag 19:00 Uhr

Im Januar finden keine Proben statt!
Kinderstunde für Kinder aus Ohrdruf, Luisenthal und Grä-
fenhain:
Dienstag 17:00 Uhr St. Trinitatiskirche Ohrdruf

Ev.-Lutherische Pfarrei St. Blasius, 
Dreifaltigkeit und St. Wigbert 
Pfarramt Friedrichroda

Gottesdienste
21.12. 10:00 Uhr Friedrichroda / Abendmahl
24.12. 14:00 Uhr Cumbach / Christvesper mit Krippenspiel

15:00 Uhr Friedrichroda / Christvesper Krippenspiel
15:00 Uhr Schönau v.d.W. / Christvesper mit Krippenspiel
15:30 Uhr Finsterbergen / Christvesper
16:00 Uhr Ernstroda / Christvesper mit Krippenspiel
16:30 Uhr Wipperoda / Christvesper mit Krippenspiel
18:00 Uhr Friedrichroda / Christvesper und Weih-

nachtspredigt
21:30 Uhr Ernstroda / Musikalische Christnacht

26.12. 10:00 Uhr Friedrichroda / Musikalische Besinnung
17:00 Uhr Finsterbergen / Krippenspiel

31.12. 16:00 Uhr Friedrichroda
18:00 Uhr Finsterbergen

04.01. 10:00 Uhr Friedrichroda / Abendmahl
10:00 Uhr Ernstroda / Familiengottesdienst

11.01. 14:00 Uhr Finsterbergen / Musikalische Besinnung
18.01. 09:30 Uhr Ernstroda

10:45 Uhr Schönau v.d.W.

Proben der kirchenmusikalischen Ensemble
Mo 19:30 Uhr Posaunenchor, Pfarrhaus Friedrichroda
Mi 19:30 Uhr Kantorei „Laudate“, Pfarrhaus Waltershausen
Herzliche Einladung zu unseren Gruppen
19.12. 14:30 Uhr Gemeindenachmitag Finsterbergen
13.01. 14:30 Uhr Seniorencafé, Pfarrhaus Ernstroda

16:30 Uhr Gemeindetisch, Pfarrhaus Friedrichroda
20.01. 14:30 Uhr Seniorencafé, Pfarrhaus Schönau vd Walde
Angebote für Kinder und Jugendliche
Kindergruppe bis 12 Jahre
Mo 16:00 Uhr Pfarrhaus Friedrichroda (ab 05.01.26)
Mi 16:15 Uhr Pfarrhaus Ernstroda (ab 14.01.26)
Do 16:30 Uhr Finsterbergen (ab 15.01.26)
Vorkonfirmanden
Di 16:00 Uhr Finsterbergen
Informationen dazu bei Markus Keul 03623/304001

Kontakte
Pfarrbüro in Friedrichroda Telefon: 03623/304228
Marktstraße 20 E-Mail: friedrichroda@suptur.de
99894 Friedrichroda Internet: www.sanktblasius.de
Bürozeit: Montag 09:00-12:00 Uhr

Dienstag 14:00-17:00 Uhr
Mittwoch 09:00-12:00 Uhr

Pfarrbüro in Finsterbergen Telefon: 03623 3106003
Brunnenstraße 2 Internet: www.Kandelaber.de
99894 FR/OT Finsterber-
gen

Email: finsterbergen@suptur.de

Bürozeit: Montag 09:00-13:00 Uhr
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Wir werden weiterhin für Sie alle beten, und unsere gesamte 
Landgemeinde im Gebet vor Gott tragen, dass er uns alle be-
schützt und segnet, um auch das kommende Jahr mit Zuversicht 
und hoffnungsvoll zu beginnen. Seien Sie versichert, wir sind 
immer für Sie da, wo immer wir Ihnen helfen können.
Gottes Segen Ihnen allen!
Metropolit und Erzbischof Moses
mit den Mönchen des Klosters

Neuapostolische  
Kirche
Gemeinde Friedrichroda
Goethestraße 33

Gottesdienste:
Sonntag 10:00 Uhr
Besondere Gottesdienste:
Donnerstag 25.12. 10:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst
Weitere Aktivitäten:
Samstag 20.12 18:00 Uhr Adventskonzert in der 

St. Trinitatis Kirche
Internet-Gottesdienste:
Sonntag 10:00 Uhr
Mittwoch 19:30 Uhr
Einwahl: gottesdienst.nak-nordost.de
Informationen im Internet: www.nak-nordost.de

Jehovas Zeugen
Unsere Gottesdienste finden in Präsenz und per Video- bzw. 
Telefonkonferenz statt.

Donnerstags
19:00 Uhr Praktische Lehren aus Gottes Wort
Sonntags jeweils 10:00 Uhr folgende Vorträge:
21.12. „Der Ursprung des Menschen. Ist es wichtig, was 

man glaubt?“
28.12. „Die christliche Identität bewahren“
04.01. „Gottes Wort hören und danach leben“
11.01. „Göttliche Weisheit in einer wissenschaftlich orien-

tierten Welt“
18.01. „Eine gereinigte Erde - wer wird darauf leben?“

Mehr zu diesen Themen finden Sie unter www.jw.org.
Der Eintritt in alle Zusammenkünfte ist frei. Es werden keine 
Kollekten durchgeführt.
Königreichssaal der Zeugen Jehovas
Auf der Schwemme 13, 99885 Ohrdruf, OT Wölfis
Wolfgang und Elke Schubart.: 036253 25137

Pfarrerin für den Kirchengemeindeverband Ohrdruf-Lui-
senthal und die Kirchengemeinde Gräfenhain-Nauendorf
Frau 
Martina Kraft

Tel. 0174 3239023

Pfarramt Ohrdruf Kirchstr. 20
Tel.: 03624 313536
E-Mail: ohrdruf@suptur.de

Sprechzeit: Montag 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 15:00 Uhr

Mittwoch 13:00 - 17:00 Uhr
Bürosprechzeit: Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr.

Bleiben Sie behütet und gesund!

Pfarrerin Martina Kraft
und der Gemeindekirchenrat Gräfenhain-Nauendorf

Klosters St. Gabriel in Altenbergen

Gottesdienste und Göttliche Liturgien

Sonn- und Feiertage:
Morgengottesdienst: 09:00 Uhr
Göttliche Liturgie 
im Anschluss:

10:00 - 12:00 Uhr

Morgengottesdienst: Di-Sa: 05:30 Uhr
Mittaggottesdienst: Di-Sa: 12:00 Uhr
Abendgottesdienst: Di-Sa: 17:00 Uhr
Montag Stiller Tag.

Sie sind herzlich willkommen, an den Gottesdiensten teilzuneh-
men!
Für Ihre Anliegen sind wir seelsorgerlich gerne immer für Sie da.
Nicolaus-Brückner-Str. 20A, Tel. 036253 / 25142

Grüße und Segenswünsche aus dem 
Kloster des heiligen Erzengels Gabriel 
in Altenbergen zum Hochfest der Geburt 
unseres Herrn und Gottes und Erlösers 
Jesus Christus!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger unserer schönen Landge-
meinde,
unsere Klostergemeinschaft in Altenbergen möchte Ihnen al-
len und Ihren Lieben die besten Segenswünsche zu dem be-
vorstehenden Hochfest von Weihnachten, der Geburt unseres 
Herrn und Gottes und Erlösers Jesus Christus übermitteln. Wir 
möchten uns für die vielen freundlichen Begegnungen und die 
guten Gespräche bedanken, aber auch für die vertrauensvollen 
pastoralen Anfragen an unsere Klostergemeinschaft.
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Zuverlässige Beilagenverteilung.  
Fragen Sie uns einfach!

KONTAKT: info@wittich-langewiesen.de

Fordern
Sie Ihr INDIVIDUELLESANGEBOT
an!

Egal ob Prospekte, Flyer, Broschüren -
mit uns kommen Sie gut an!

RAN AN DIE BEILAGEN!
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Weihnachten!
Frohe

Büro: Friedensstr. 9 - 99885 Ohrdruf / Gräfenhain - Immer erreichbar!

Ihr Fahrdienst für

die gesamte Region!

wünschen Ihnen

alle Fahrer und Begleitpersonen,

sowie die netten Damen im Büro.

,

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. durchgehend 9 - 17 Uhr

Jetzt Urlaub 2026 bei uns buchen!

info@fahrservice-octopus.de
www.fahrservice-octopus.de

Facebook: Fahrservice Octopus

info@reisebuero-octopus.de
www.reisebuero-octopus.de

Facebook: Reisebüro Octopus

Ihr Fahrservice Octopus 
ist rund um die Uhr für Sie da!

Alles Gute 
und viel Gesundheit

wünschen wir
für das neue Jahr 2026!

2026
1.1. Neujahr / 16.2. Rosenmontag

29.3. Beginn Sommerzeit / 3.4.-6.4. Ostern
1.5. Tag der Arbeit / 10.5. Muttertag / 14.5. Himmelfahrt  

24.5./25.5. Pfingsten / 20.9. Weltkindertag  
3.10. Tag der dt. Einheit / 25.10. Ende
Sommerzeit  /  31.10. Reformationstag

22.11. Totensonntag  /  25./26.12. Weihnachten

       JANUAR       FEBRUAR MÄRZ          APRIL      MAI      JUNI

KW 1 2 3 4 5 5 6 7 8 9 9 10 11 12 13 14 14 15 16 17 18 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27

Mo 5 12 19 26 2 9 16 23 2 9 16 23 30 6 13 20 27 4 11 18 25 1 8 15 22 29

Di 6 13 20 27 3 10 17 24 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 19 26 2 9 16 23 30

Mi 7 14 21 28 4 11 18 25 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27 3 10 17 24

Do 1 8 15 22 29 5 12 19 26 5 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28 4 11 18 25

Fr 2 9 16 23 30 6 13 20 27 6 13 20 27 3 10 17 24 1 8 15 22 29 5 12 19 26

Sa 3 10 17 24 31 7 14 21 28 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30 6 13 20 27

So 4 11 18 25 1 8 15 22 1 8 15 22 29 5 12 19 26 3 10 17 24 31 7 14 21 28

          JULI            AUGUST     SEPTEMBER       OKTOBER         NOVEMBER      DEZEMBER

KW 27 28 29 30 31 31 32 33 34 35 36 36 37 38 39 40 40 41 42 43 44 44 45 46 47 48 49 49 50 51 52 53

Mo 6 13 20 27 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28

Di 7 14 21 28 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27 3 10 17 24 1 8 15 22 29

Mi 1 8 15 22 29 5 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30

Do 2 9 16 23 30 6 13 20 27 3 10 17 24 1 8 15 22 29 5 12 19 26 3 10 17 24 31

Fr 3 10 17 24 31 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30 6 13 20 27 4 11 18 25

Sa 4 11 18 25 1 8 15 22 29 5 12 19 26 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 19 26

So 5 12 19 26 2 9 16 23 30 6 13 20 27 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27

Friedensstr. 9 - 99885 Ohrdruf / OT Gräfenhain - Tel. 03624/311095
Reisebüro, Fahrservice und Werbung Octopus

9-17 Uhr

Der	Krankenfahrtenspezialist
neu! direkt an der B88


